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Dreingau Zeitung
RINKERODE
Der MGV war in diesem Jahr Ausrich-
ter des Neujahrskonzertes in der St. 
Pankratius-Kirche. SEITE 2

ALBERSLOH
Beim Winterfest der Bürgerschützen 
gab es einen waschechten Zwergen-
aufstand. SEITE 6

SPORT
Auf der Versammlung von GW Al-
bersloh wurden Bakenecker und Bas-
ler in den Vorstand gewählt. SEITE 5

Das lokale Wetter

Mittwoch: zunächst sonnig, später ziehen
Regenwolken auf, höchstens 5 Grad
Donnerstag: den ganzen Tag bedeckt, es
soll auch regnen, dazu um 6 Grad
Freitag: Mix aus Sonne, Wolken und Regen,
dazu weht ein kräftiger Wind, bis 4 Grad

Das lokale Wetter

TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95

Drensteinfurt • Die nächste 
Bürgersprechstunde von Bür-
germeister Paul Berlage fin-
det am Donnerstag, 19. Janu-
ar, von 16 bis 18 Uhr im Büro 
des Bürgermeisters, Zimmer 
38 in der Stadtverwaltung 
Drensteinfurt statt. Eine be-
sondere Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.

Im Zimmer des
Bürgermeisters

Sendenhorst • Bürgermeister 
Berthold Streffing hält seine 
nächste Sprechstunde am 
Mittwoch, 25. Januar, von 15 
bis 17 Uhr im Rathaus. An 
diesem Nachmittag haben alle 
Einwohner Gelegenheit, ihre 
Anregungen, Anfragen und 
Anliegen dem Bürgermeister 
vorzutragen. Der Bürgermeis-
ter ist dann auch unter Tel. 
(02526) 303124 zu erreichen. 
Eine besondere Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.

Streffing ist
zu sprechen

Beethoven
gibt Hunden
den Takt vor

Von Vergangenheit und Gegenwart
Albersloh • Pfarrer Wilhelm 
Buddenkotte und Pater Matt-
häus Mundiath feierten mit 
der Gemeinde am Sonntag 
in der Ludgerus-Kirche eine 
festliche Messe inmitten des 
funkelnden Lichterschmucks 
der Weihnachtstannen. 

Besonderen Glanz verlieh 
dem Gottesdienst die kon-
zertante Begleitung durch 
den Männerchor unter der 
Leitung von Gerrit Tepe. 
Auswendig vorgetragene Stü-
cke wie das kraftvolle „Die 
Himmel rühmen des Ewigen 
Ehre“ oder das dynamisch 
ausgefeilte „Heilig, heilig, 
heilig“ bewegten die Zuhörer 
in der gut gefüllten Kirche 
zutiefst. Mit diesem Auftritt 
leitete der Chor das 140. Jahr 
seines Bestehens ein.  

In seiner Predigt sprach 
Pfarrer Wilhelm Buddenkotte 
von Umbruch und Verände-
rungen in Kirche und Gesell-
schaft, suchte nach Gründen 
für die vermehrten Kirchen-
austritte und verwies auf das 

Engagement der Kirche so-
wohl im caritativen als auch 
im Bildungsbereich. 

Nach der Messe lud Elke 
Oestermann, Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates, zu einem 
zwanglosen Neujahrsemp-
fang in das Ludgerushaus 
ein. Rasch bevölkerte sich 
der frühlingshaft geschmück-
te Saal. Gegen das fröhliche 
Stimmengewirr setzte sich 
Willi Berheide, Vorsitzender 
des Heimatvereins, alsbald 
energisch durch, um den An-
wesenden, unterstützt von 
Alfons Book, mit einer Bild-
serie die Baugeschichte der 
Kirche nahe zu bringen.

Seltenheitswert

Mit seiner humorvollen 
Art verstand er es, die Zu-
hörer mit der Entstehung 
des Dorfes, seiner Namens-
gebung und vor allem den 
Bauabschnitten der Kirche 
zu fesseln. Sie bekam 1964 
ihre jetzige Gestalt, ist inzwi-

schen sechs Mal so groß wie 
ursprünglich und besitzt mit 
ihrem Ostturm Seltenheits-
wert. Ein Flyer zur Thematik 
entstand unter Mitarbeit von 
Architekt und Künstler Ge-
rald Konert, Martina Bäcker 
von der Stadt Sendenhorst 
und Prof. Dr. Paul Leidinger, 

Vorsitzender des Kreishei-
matvereins Warendorf.   

Dechant Buddenkotte nahm 
die Gelegenheit wahr, um 
seinen Wünschen für ein fro-
hes neues Jahr einen kurzen 
Rückblick auf 2011 hinzuzu-
fügen. Dabei ging er besonders 
auf das neue Ludgerushaus 
ein, dessen Innenausstattung 
noch etwas nachgearbeitet 
werden müsse. Dazu und zu 
einer eventuellen Kirchenre-
novierung bedürfe es gemein-
samer Überlegungen. Über 
die weitere Verwendung des 
alten Pfarrzentrums an der 
Bergstraße gibt es bisher kei-
ne verbindliche Lösung.

Pater Matthäus beendet 
am 31. März sein Wirken in 
Deutschland. Er wird am 25. 
März verabschiedet.

Für den 18. November ist 
die nächste Kirchenvor-
standswahl angesetzt, bereits 
die dritte nach Vereinigung 
der beiden Pfarrgemeinden 
St. Martinus und Ludgerus 
im Jahr 2006.•gez

Willi Berheide vom Heimat-
verein berichtete den Gäs-
ten von der Entstehung der 
Ludgerus-Kirche. Foto: Genz

Neujahrsempfang der Pfarrgemeinde St. Martinus und Ludgerus / Pater Matthäus geht im März

Drensteinfurterin auf Messe „DogLive“ dabei

Marion Albers zeigt in der Halle Münsterland am Wochen-
ende eine Dogfrisbee-Show.  Foto: photoportraits.de

Drensteinfurt/Münster• 
Zum vierten Mal steigt am 
kommenden Wochenende 
die Messe „DogLive“ in 
der Halle Münsterland. 
Und ebenfalls zum vier-
ten Mal ist die DogFris-
bee-Showtruppe um die 
gebürtige Drensteinfur-
terin Marion Albers mit 
von der Partie. „Das ist 
einzigartig und eine gro-
ße Ehre für uns“, erzählt 
sie im DZ-Gespräch. Kein 
anderer Showact ist von 
Beginn an mit dabei.

Ihren großen Auftritt wird 
die vierköpfige Showtruppe 
während der beiden Gala-
vorführungen haben, die am 
Samstag, 21. Januar, um 19 
Uhr und am Sonntag, 22. Ja-
nuar, um 13 Uhr stattfinden. 
„Beethoven meets Rock“ 
heißt der Titel der DogFris-
bee-Show. Und so viel darf 
Marion Albers schon verra-
ten: „Ein Dirigent versucht, 
seinem Orchester – das aus 
uns Menschen und den Hun-
den besteht – den Takt vorzu-
geben. Das gelingt natürlich 
nicht auf Anhieb ...“.

Marion Albers‘ Hund „Mat-
ze“ darf bei den beiden Ga-
lavorstellungen sein Können 
zeigen. Aber auch Hündin 
„Emma“, die kürzlich in dem 
RTL-Film „Der Blender“ zu 
sehen war (DZ berichtete), ist 
auf der „DogLive“ zu Gast. 
Die DogFrisbee-Showtruppe 
hat natürlich einen eigenen 
Stand auf der Messe und will 
die Besucher das ganze Wo-
chenende über mit kleinen 

Vorführungen erstaunen.
Insgesamt 150 Aussteller 

und 15 000 Besucher wer-
den am 21. und 22. Januar 
in der Halle Münsterland er-
wartet. Es wird alles gezeigt, 
was Mensch und Tier gefällt. 
Das Angebot reicht dabei von 
Produkten rund um Nahrung 
und Gesundheit bis hin zu 
Accessoires wie handgefer-
tigten Halsbändern. Namhaf-
te Unternehmen haben sich 
angesagt, ebenso wie viele 
Firmen aus der Region.

Schnell und schön

Volles Programm erwartet 
die Besucher auf den Work-
shop- und Aktionsflächen, 
im Vortragsforum und auf 
der Hunde-Rennbahn, die 
erstmals installiert wird. Auf 
der 40 Meter langen Strecke 
wird der schnellste Vierbei-
ner ermittelt. Erneut wird 
auch das „DogLive“-Model 
gesucht. Jeder kann mit-
machen, das harmonischs-
te Hund-Mensch-Gespann 
hat die besten Siegchancen. 
Premiere feiert die Aktion 
„Helfer auf vier Pfoten“, bei 
der Kinder den Umgang mit 
Hunden üben. Anmeldungen 
hierfür sind online möglich.

Messekarten kosten 8 Euro, 
ermäßigt 6 Euro. Hunde kom-
men – nur mit gültigem Impf-
ausweis – für 1,50 Euro auf 
die Messe. Gala-Tickets sind 
für 17 Euro, ermäßigt 14 Euro 
erhältlich.•ne/dz

www.doglive.de
www.dogfrisbee-show.de

Rinkerode • Die Rinkeroder 
Narren haben bei den anste-
henden tollen Tagen wieder 
einiges vor. Die Mitglieder 
der Rinkeroder Karnevals-
Gesellschaft (RiKaGe) und 
des Karnevalsvereins „Nar-
ren unter sich“ wollen in der 
ganzen Region ein närrisches 
Feuerwerk abbrennen.

Örtlicher Höhepunkt ist 
dabei natürlich wieder der 
Kinderkarneval in Rinke-
rode. Gemeinsam möchten  
Mitglieder beider Vereine am 
Montag, 13. Februar, wieder 
die Kindergärten und die 
Grundschule des Davertdor-
fes besuchen. Dazu treffen 
sich die Narren um 8.30 Uhr 
am Bahnhof. Um 9 Uhr wird 
mit dem RiKaGe-Karnevals-
wagen dann zunächst die 
Kindertagesstätte St. Pankra-
tius angesteuert.

Kamelle soll es anschlie-
ßend auch an der Kita „Die 
kleinen Strolche“ regnen. 

Danach besuchen die Karne-
valisten den jüngsten Nar-
rennachwuchs in der Spiel-
gruppe „Hänschen Klein“. 
Schließlich zieht die fröhli-
che Gruppe weiter zur Ka-
tholischen Grundschule. Um 
9.45 Uhr steigt dort gemein-
sam mit den Karnevalisten 
in der Pausenhalle der große 
Schulkarneval.

Im Anschluss daran tourt 
die RiKaGe durch die Bauer-
schaften, erfreut die Anwoh-
ner und sammelt Spenden. 
Eine zweite fröhliche Fahrt 
durch die Bauerschaften 
steht für die RiKaGe dann am 
Sonntag, 19. Februar, an.

Natürlich machen Rinkero-
des Narren auch bei den Kar-
nevalsumzügen in der Umge-
bung mit. Die „Narren unter 
sich“ sind am Samstag, 11. 
Februar, beim Hiltruper Kar-
nevalszug dabei, der ab 14.11 
Uhr über die dortige Marktal-
lee und die umliegenden Stra-

ßen rollt. Die „Narren unter 
sich“-Karnevalisten machen 
auch beim Kinderkarneval 
in Amelsbüren mit, der dort 
am Sonntag, 19. Februar, um 
14.11 Uhr beginnt. Auch die 
RiKaGe ist bei diesem immer 
beliebter werdenden Karne-
valszug natürlich dabei.

Rosenmontag

Beim Rosenmontagszug 
in Münster am 20. Februar, 
repräsentieren die „Narren 
unter sich“ dann einen Tag 
später die Rinkeroder Karne-
valisten. Der RiKaGe-Wagen 
rollt am Rosenmontag im 
Sendenhorster Karnevalszug 
mit. Eine Woche früher ist 
er bereits beim Ziegenbocks-
montags-Umzug dabei. Um 
13.30 Uhr müssen die RiKa-
Ge-Narren mit ihrem Gefährt 
dazu in Wolbeck sein.

Jecken- und somit auch Wa-
genthema bei der RiKaGe ist 

in diesem Jahr „Der Teufel“, 
höllisch lustig dürfte es also 
bei ihren nächsten Auftritten 
zugehen.

Natürlich besuchen die 
Rinkeroder Karnevalisten 
auch befreundete Narren-
clubs in der Umgebung. So 
soll nach dem Amelsbürener 
Kinderkarneval gemeinsam 
mit den „Emmerbachgeis-
tern“ gefeiert werden, die 
diesen Umzug veranstalten. 
Am Sonntag, 12. Februar, be-
sucht die RiKaGe den Karne-
valsverein in Freckenhorst. 
Am Sonntag, 18. Februar, 
schaut sie dann mal bei den 
Sendenhorster Karnevalisten 
herein.

Eins ist bei diesem engen 
Programm jedenfalls si-
cher: Die Rinkeroder Narren 
werden auch in den Karne-
valstagen des Jahres 2012 
wieder jede Menge Stress ha-
ben – und auch jede Menge 
Spaß!•jan 

Narrenstress bringt allen Spaß

Rinkerodes Kinder werden am 13. Februar wieder von den Karnevalisten besucht. In diesem Jahr weht über dem RiKaGe-
Wagen aber nicht mehr die Piraten-Flagge. Das neue Motto lautet nämlich „Der Teufel“. Unser Archivbild entstand beim 
letzten Kinderkarneval vor dem Kindergarten St. Pankratius. Foto (A): Schneider

Die Rinkeroder Karnevalisten haben in den nächsten Wochen ein volles Programm

Rinkerode • Die erste Bürger-
sprechstunde des neuen Orts-
vorstehers Bernhard Stück-
mann in diesem Jahr findet 
am Freitag, 20. Januar, in 
der Verwaltungsnebenstelle, 
Seiteneingang Grundschule, 
statt. Von 18 bis 19 Uhr kön-
nen die Bürger ihre Anliegen 
vorgetragen.

Ortsvorsteher
lädt ein

Jeden Sonntag ofenfrische 

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 25 08/91 21

Wir backen jeden Sonntag 
frische Brötchen für Sie!

Geöffnet von 8.00 - 11.00 Uhr

100% Dinkelvollkorngetreide, 
fein gemahlen, ohne „Körner“, mit 
frischem Naturjoghurt verfeinert.

Für Sie aus unserer
        Backstube:

Sprechstunden
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Mittwoch

Drensteinfurt
•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 

Wachsfackeln, Kulturbahnhof 
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•18-19 Uhr: Sprechstunde von 

Ortsvorsteher Bernd Borg-
mann, Ludgerus-Grundschule

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•15.30 Uhr: kfd, Treff der Bezirks 

helferinnen, Ludgerushaus
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

•19 Uhr: kath. Gemeinde, Info-
treffen zum Sommerferienla-
ger, Ludgerushaus

Donnerstag
Drensteinfurt

•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
•14 Uhr: KAB-Senioren, Schwim-

men in Werne, ab Bahnhofstr.
•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 

Kinder-Kochkursus und Feuer-
jonglage, Kulturbahnhof

•16-18 Uhr: Sprechstunde Bür-
germeister Paul Berlage, Stadt-
verwaltung (Zi. 38)

•17 Uhr: Eisenbahnertreff ‘99, 
Sitzung, Gasthaus Averdung

•17.45 Uhr: Junge Kantorei St. 
Regina, Probe, Altes Pfarrhaus 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•19-20.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 04 (Jahrgänge 1994-
1997), Malteserunterkunft

•19 Uhr: Heimatverein, Kamin-
abend bei Familie Kampmann, 
Bauerschaft Eickendorf

•19 Uhr: DRK, Blutspendereh-
rung, Alte Post

Rinkerode
•15 Uhr: kfd, ökumenisches Frie-

densgebet, Pfarrzentrum
•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Gene-

ralversammlung, Pfarrzentrum
•20 Uhr: MGV, Chorprobe, Pfarr-

zentrum

Walstedde
•14.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Treff, Pfarrheim
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Forum Schleiten

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•18.30-20 Uhr, Posaunenchor, 
Probe, ev. Gemeindehaus

•18.30-20 Uhr: DRK, Geselliges 
Tanzen 50 plus, DRK-Heim

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•18.30 Uhr: Stadtkonferenz 

„Kulturelle Bildung“, Sitzung, 
Ludgerushaus

•19.45 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

•20 Uhr: Frauenchor, Probe, Café 
im St. Josefs-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder, ab 19 Uhr  
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

•20 Uhr: Landjugend, General-
versammlung, Haus Averdung

•20 Uhr: Folk-Live-Konzert mit 
„DÀN“, Alte Post

Rinkerode
•15 Uhr: ökum. Friedensgebet, 

Meditationsraum im PZ
•18-19 Uhr: Sprechstunde Orts-

vorsteher Bernhard Stück-
mann, Grundschule

•21 Uhr: Kolpingsfamilie, Skifrei-
zeit, ab Raiffeisenmarkt

Walstedde
•20 Uhr: Fortuna-Radsportabtei-

lung, Versammlung, Festscheu-
ne von Haus Volking

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•19 Uhr: Konzert mit Musik-

gruppen des Ahlener Gymna-
siums St. Michael, Pfarrkirche 
St. Martin

•19.30 Uhr: Plattdeutsches The-
ater, Realschule St. Martin

Albersloh
•17 Uhr: CVJM-Jungengruppe, 

Räume in der Gnadenkirche
•19.30 Uhr: AKC, Wintertraining 

im Hallenbad Sendenhorst, 
Abfahrt am Bootshaus

Samstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: CDU-Fraktion, Ganztags-

klausur, Alte Post
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)

Rinkerode
•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Win-

terwandertag, ab Dorfplatz
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•18 Uhr: Kolpingsfamilie, indi-

scher Kochkursus, Pfarrheim

Sendenhorst
•18 Uhr: Kolpingsfamilie, Gene-

ralversammlung, Probenraum 
des Kolpingchores

•19.30 Uhr: Plattdeutsches The-
ater, Realschule St. Martin

•19.30 Uhr: Martinusschützen, 
Après-Ski-Party, Bürgerhaus

Albersloh
•ab 9 Uhr: KLJB, Tannenbaum-

aktion, Dorf/Bauerschaften
•10-17 Uhr: Koki-Tag 2012, Lud-

gerushaus

Merkblatt

Durch im Internet angekündigte Geschwindigkeitskontrollen 
will die Kreispolizeibehörde Warendorf das Rasen reduzie-
ren. Geplant sind Messungen am Donnerstag, 19. Januar, auf 
der L 811 zwischen Sendenhorst und Alverskirchen sowie am 
Samstag, 21. Januar, im Bereich Sendenhorst/Vorhelm. Dar-
über hinaus muss im gesamten Kreisgebiet mit kurzfristigen 
Kontrollen gerechnet werden.  www.polizei-nrw.de

Radarkontrollen der Kreispolizei

BL I C K P U N K T  F I R M U N G

„Gefirmt, bestärkt, um kräftig mitzuwirken – bei Gott ist jeder ein Talent!“, lautete das Mot-
to der diesjährigen Firmung in der St. Regina-Kirche Drensteinfurt. Viele 

Monate haben sich 47 junge Erwachsene auf das Sakrament der Firmung vorbereitet, das Weihbischof Dr. Stefan Zekorn 
(r.) in einer feierlichen Messe spendete. Mit Texten und Liedern gestalteten die Firmanden den Gottesdienst mit. Rahel 
Wittling sorgte für die musikalische Untermalung mit einem Geigensolo. Ein Projektchor, bestehend aus Katecheten und 
Firmanden, gab das Danklied „Du bist da“ zum Besten. Folgende Jugendliche wurden gefirmt: Birte Averkamp, Björn 
Beyer, Lukas Bocke, Christopher Bolmerg, Hendrik Dortmann, Dennis Drepper, Lucia Eckey, Jan Paul Elkendorf, Tim 
Fronda, Carolin Gerlich, Kira Gollan, Corinna Grünewald, Larissa Habicht, David Hahne, Manuela Heinze, Daniel Hil-
lebrand, Bernd Hüttemann, Matthias Jungfermann, Tim Kierot, Kerstin Kliewe, Marvin Knabe, Michelle Kruse, Lennart 
Kurzhals, Fabian Lettmann, Leon Mackenbrock, Tobias Möller, Carolin Nieße, Christina Olek, Marvin Ontrop, Saskia 
Ostermann, Mario Overmann, Alexander Pankok, Steffen Pauck, Clemens Rüttermann, Rosalie Schlüter, Lars Schlüter, 
Steffen Schratz, Marcel Stenzel, Julius Ueding, Laura Wiebusch und Rahel Wittling.  Text/Foto: Schmidt

Das Sakrament der Firmung erhielten am Samstag durch Weihbischof Dr. Stefan Zekorn 45 Ju-
gendliche in der St. Pankratius-Kirche Rinkerode. In seiner Predigt ging der Weih-

bischof auf die Lebenswirklichkeit der Jugendlichen ein. Er nahm einen Vergleich zu den Castingshows im Fernsehen 
vor und stellte heraus, dass für ein Leben mit Gott kein besonderes Können erforderlich sei: „Gott erwählt euch, weil Er 
euch liebt.“ Die Firmanden berichteten der Gemeinde auch aus ihrer Vorbereitungszeit auf die Firmung. In den rund vier 
Monaten haben sie unter anderem ein Buch verfasst, das in der Gemeinde erhältlich ist. Gefirmt wurden: Yvonne Ahland, 
Vivien Becker, Maximilian Blanke, Ismael Blum, Lara Brenke, Britta Buxtrup, Laura Buxtrup, Janine Dartmann, Christina 
Dartmann, Marlen Detzner, Jonas Dirker, Josephine Dreier, Anna Enderling, Annika Gesenhoff, Ann-Kathrin Hoenhorst, 
Jan Hoenhorst, Tobias Höhne, Tina Höhne, Johanna Horstkötter, Felix John, Sophia Kampert, Jana Kefaleas, Christina 
Kneilmann, Falco Kunkel, Anja Lechtermann, Steffen Lechtermann, Jasmine Lütke Harmann, Vivien Nüsing, Saskia 
Rengshausen, Aylin Richter, Jochen Richter, Lea Rieping, Annika Rips, Luzia Rosendahl, Pia Rumi, Frederik Schratz, Sa-
rah Sokolowski, Maximilian Theissen, Jeannette Ueding, Luisa Vette, Sarah Vogt, Florian Vogt, Stefan Walbaum, Kristin 
Wiewer und Katharina Woywood.  Text: Moritz, Foto: Müller

Drensteinfurt • Die Katho-
lische Öffentliche Bücherei 
(KÖB) St. Regina ist an fol-
genden Tagen geschlossen: 
Donnerstag, 19. Januar; Diens-
tag, 24. Januar; Donnerstag, 1. 
März; Dienstag, 13. März.

Bücherei
geschlossen

Klassiker und moderne Stücke

Heimatverein:
Kaminabend

Drensteinfurt • Der Heimat-
verein Drensteinfurt gibt be-
kannt, dass am Donnerstag, 
19. Januar, ein Kaminabend 
in der Bauerschaft Eicken-
dorf bei Familie Kampmann 
stattfindet. Beginn ist um 19 
Uhr. Mitfahrgelegenheiten 
werden ab 18.45 Uhr an der 
Alten Post angeboten.

Rinkerode • Jung und Alt 
versammelten sich am 
Sonntagnachmittag in der 
Pankratius-Kirche, um 
dem Neujahrskonzert, das 
vom Männergesangverein 
Rinkerode ausgerichtet 
wurde, zu lauschen.

Nicht nur der MGV begeis-
terte mit teils besinnlichen, 
teils modernen Liedern, auch 
das Kolping-Blasorchester, 
der Frauenchor und der Kin-
derchor der Grundschule 
zeigten ihr Können.

Eröffnet wurde das Konzert 
vom Kolping-Blasorchester 
mit einem Stück aus dem 
Film „Fluch der Karibik“. 
Darauf folgte der Kinderchor 
mit Darbietungen von klas-
sischen Weihnachtsliedern 
wie „Kling, Glöckchen“ oder 
„Feliz Navidad“, die die 
Anwesenden zum Mitsin-
gen anregten. Im Anschluss 
präsentierte der Frauenchor 
modernere Weihnachtslie-
der, bevor der MGV, der beim 
Neujahrskonzert in diesem 
Jahr vom Quartett-Verein 
Rheingold aus Münster unter-
stützt wurde, unter anderem 
den Gospel-Klassiker „Oh 
happy day“ zum Besten gab. 
Dabei begeisterte besonders 
Solist Toppen Schlering die 
Zuhörer mit seiner Stimme.

Es folgten instrumentale 
Einlagen des Blasorchesters, 
das „Sacred Music“ und 
eine Disco-Rock-Version der 
Fünften Sinfonie von Beet-
hoven vorstellte. Unter der 

Leitung von Peter Kapeller 
zeigte dann noch einmal der 
Frauenchor sein Können und 
begeisterte das Publikum mit 
dem „Bolero der Herzen“ 
und dem Hit „Ihr von Mor-
gen“ von Udo Jürgens. 

Darauf folgte erneut ein Auf-
tritt des Männergesangver-
eins, der auch traditionelle 
Weihnachtslieder im Reper-

toire hatte. Die Kirche zum 
Beben brachten zum Schluss 
noch einmal die Bläser mit 
der „Bohemian Rhapsody“.

Der Dank des MGV galt ab-
schließend zum einen den 
mitwirkenden Chören und 
dem Orchester, sowie zum 
anderen Pfarrer em. Clemens 
Röer, da die Pfarrgemeinde 
die Rinkeroder Kirche für 

das Neujahrskonzert zur Ver-
fügung gestellt hatte.

Mit einem Highlight ging 
das Programm zu Ende, denn 
das Orchester begleitete die 
Rinkeroder Chöre bei dem 
Stück „Dona nobis pacem“. 
Unter stehenden Ovationen 
verabschiedeten sich die Mu-
siker von den begeisterten 
Zuhörern.•sbu

Auch der Kinderchor der Katholischen Grundschule Rinkerode unter Leitung von Lehrerin 
Elke Große Venhaus zeigte beim Neujahrskonzert sein Können. Foto: Budde

MGV richtete Neujahrskonzert in der St. Pankratius-Kirche Rinkerode aus

• Zu einem Unfall mit zwei Schwer- und einem Leichtver-
letzten kam es am Freitagmittag auf der Münsterstraße kurz 
vor dem Ortseingang Hamm. Ein 47-jähriger Drensteinfurter 
war in Richtung Süden unterwegs. Gleichzeitig wollte ein 36 
Jahre alter Mann aus Hamm nach links in die Straße Geinegge 
abbiegen. Im Kreuzungsbereich kam es zum Zusammenstoß 
beider Autos. Der Wagen des Drensteinfurters wurde auf eine 
angrenzende Wiese geschleudert. Der Mann wurde leicht ver-
letzt und konnte das Krankenhaus nach ambulanter Behand-
lung wieder verlassen. Der 36-Jährige und sein 62-jähriger 
Beifahrer wurden schwer verletzt. Der Sachschaden beträgt 
etwa 6000 Euro. Beide Fahrzeuge wurden abgeschleppt. Die 
Unfallstelle musste kurzfristig voll gesperrt werden.

Aus dem Polizeibericht

Rinkerode • Abfahrt zur 
diesjähringen Skifreizeit der 
Kolpingsfamilie Rinkerode 
ist am Freitag, 20. Januar, um 
21 Uhr am Raiffeisenmarkt. 
Der Bus steht ab 20.40 Uhr 
zum Beladen bereit. Von dort 
aus startet die Skifreizeit erst-
mals nach Flachau. Auf und 
neben den Pisten von Zau-
chensee-Flachauwinkl-Klein-
arl, Flachau-Wagrain und St. 
Johann Alpendorf werden die 
Teilnehmer der ausgebuchten 
Skifreizeit viel erleben. Die 
Rückfahrt ist für Samstag, 28. 
Januar, geplant, die Ankunft 
in Rinkerode wird zwischen 
19 und 22 Uhr erwartet.

Start in die
Skifreizeit

Rinkerode • Aufgrund einer 
Beisetzung kann das öku-
menische Friedensgebet am 
Freitag, 20. Januar, nicht in 
der Pankratius-Kirche statt-
finden. Alle interessierten 
Gemeindemitlgieder der 
evangelischen und katholi-
schen Kirche treffen sich nun 
im Meditationsraum neben 
dem Kaminzimmer um 15 
Uhr. Anschließend sind alle 
zum Kaffeetrinken im Kamin-
zimmer eingeladen.

Friedensgebet
wird verlegt

Drensteinfurt • „Männer an 
den Herd‘‘ lautet die Einla-
dung der Kolpingsfamilie zu 
einem weiteren Kochkursus. 
Am Mittwoch, 25. Januar, 
können Hobbyköche den 
Kochlöffel schwingen und 
unter Anleitung von Chef-
koch Anreas Löbbers Tipps 
und Tricks der Essenszuberei-
tung erlernen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Der 
Spaß steht im Vordergrund. 
Jeder kann mitmachen, auch 
Nichtmitglieder. Passend 
zur Karnevalszeit dreht sich 
diesmal alles um ausgesuchte 
Varianten von Finger-Food. 
Der Kursus findet in der Kü-
che der Realschule statt und 
beginnt um 18 Uhr. Eine An-
meldung ist unbedingt erfor-
derlich bei Theo Heimken, 
Tel. (02508) 8295.

Weiterer
Kochkursus
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Drensteinfurt • Die Gene-
ralversammlung der Landju-
gend findet am Freitag, 20. 
Januar, um 20 Uhr im Haus 
Averdung statt.

Versammlung
der Landjugend

Drensteinfurt • Das Team des 
Caritas-Punktes St. Regina 
möchte an den traditionel-
len Dankeschönnachmittag 
am Samstag, 28. Januar, er-
innern. Alle Caritassammler, 
auch die im vergangenen Jahr 
ausgeschieden sind, sowie 
die Frauen aus dem Besuchs-
dienst um Anne Wirth sind 
ab 15 Uhr in die Alte Küs-
terei eingeladen, um einen 
geselligen Nachmittag zu ver-
bringen. Wer verhindert ist, 
möchte sich bitte bis zum 24. 
Januar während der Caritas-
Sprechstunde (dienstags von 
17 bis 19 Uhr, donnerstags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr) unter 
Tel. (02508) 569 abmelden.

Nachmittag
für alle Helfer

Drensteinfurt • Die kfd St. 
Regina bittet alle Teilneh-
merinnen an der Fahrt nach 
Stapelfeld vom 13. bis 16. 
Februar, die Reisekosten in 
Höhe von 150 Euro (180 Euro 
im Einzelzimmer) auf das 
Konto der kfd zu überweisen. 
Die Kontonummer ist auf der 
letzten Seite des kfd-Jahres-
programms zu finden. Auch 
die kfd-Reisenden nach Ber-
lin vom 23. bis 25. März bittet 
die kfd, die Anzahlung von 
50 Euro umgehend vorzuneh-
men. Der restliche Reisepreis 
und der Preis für die Musical-
karte ist dann bis Ende Febru-
ar, spätestens jedoch bis zum 
10. März zu überweisen.

kfd bittet um
Anzahlungen

Ausflug mit
Modenschau

Walstedde • Die kfd lädt am 
Dienstag, 17. April, zu einem 
Tagesausflug nach Bückeburg 
und Oberlübbe ein. Abfahrt 
ist um 8 Uhr am K+K-Markt. 
In Bückeburg ist eine Stadt-
führung und die Besichti-
gung des Schlosses sowie 
der Stadtkirche vorgesehen. 
Am Nachmittag findet eine 
Modenschau in Oberlübbe 
mit Kaffee und Kuchen statt. 
Das Abendessen wird in der 
Pott‘s Brauerei Oelde einge-
nommen. Die Rückkehr er-
folgt um 20 Uhr. Die Kosten 
betragen 18 Euro (plus Essen). 
Anmeldung bis zum 22. Janu-
ar unter Tel. (02387) 262.

Drensteinfurt • Der Eisenbah-
nertreff ‘99 veranstaltet seine 
nächste Sitzung am Donners-
tag, 19. Januar, in der Gast-
stätte Averdung. Um 17 Uhr 
werden die Mitglieder am La-
destrang zu Gesprächen und 
Diskussionen erwartet.

Sitzung der
Eisenbahner

Drensteinfurt • 23 Kegelclubs 
haben sich für die Stadtmeis-
terschaft 2012 angemeldet. 
An den Start gehen 17 Her-
ren-, sechs Damen- und zwei 
gemischte Clubs.

„Es waren schon mal rund 
30 Clubs, die an den Stadt-
meisterschaften teilgenom-
men haben“, erinnerte sich 
Hans Drüppel. Der kegelt 
nicht nur selbst, sondern 
kümmerte sich auch 13 Jah-
re um die Organisation des 
Events. Mittlerweile hat Cars-
ten Beckamp diese Aufgabe 
übernommen.

Beim Vortreffen für die 
Stadtmeisterschaft im Gast-
haus Amigos stellte Drüppel 
am Samstag auch den Kas-
senbericht vor. „Das Geld 
wird reichen“, so Drüppel, 

der auch die Aufgaben des 
Kassierers im nächsten Jahr 
gerne weitergeben würde.

Carsten Beckamp blickte 
für die anwesenden Mitglie-
der der verschiedenen Clubs 
noch auf die vergangenen 
Stadtmeisterschaften zurück. 
„Da die amtierenden Stadt-
meister ‚Unter uns‘ in diesem 
Jahr nicht antreten, sind die 
ersten Plätze wieder neu zu 
belegen“, hofft er auf einen 
spannenden Wettkampf.

Die Heimbahnstarts begin-
nen am 26. Januar und dau-
ern bis zum 12. März. Am 
17., 18., 23. und 24. März 
finden dann die Fremdbahn-
starts statt. Ab 21 Uhr beginnt 
dann am Samstag, 24. März, 
die Siegerehrung im Gast-
haus Amigos.•nas

Die stolze Summe von 3000 Euro ist bei den Rinkeroder Kinder- und Erwachsenenbasaren der 
vergangenen zwei Jahre zusammengekommen. Dies verkünden zu dürfen, 

freute Andrea Schober-Pogarell und Maaike Schimannek-Richter (vorne, 3. und 4.v.l.) vom Basarteam sehr. Die Spenden 
ergeben sich aus der Tradition, zehn Prozent der erzielten Verkaufserlöse einzubehalten. Aufgrund der großen Summe 
wurde entschieden, das Geld diesmal auf 19 Rinkeroder Vereine und Institutionen aufzuteilen. Über eine Spende freuten 
sich: die Kitas Kleine Strolche und St. Pankratius, die Spielgruppe Hänschen Klein, der Förderverein der Grundschule, 
die Pfadfinder, der Reitverein, die Jugendfeuerwehr, der Angelverein, die Senioren im Pröbstinghof, das Mühlenmuseum, 
das Jugendheim, die Karnevalsvereine RiKaGe und Narren unter sich, der SVR, der Tennisverein, die Senioren-Mensa, 
der Hegering, das Kolping-Blasorchester und der Spielmannszug.  Text/Foto: Moritz

Hans Drüppel (l.) hat die Organisation der Drensteinfurter 
Kegelstadtmeisterschaften in die Hände von Carsten Beck-
amp (r.) übergeben. Foto: Schmidt

23 Clubs dabei
Kegelstadtmeisterschaften ab 26. Januar

Die Jugendfeuerwehren in Drensteinfurt (Bild) und Rinkerode haben am Wochenende 
wieder die ausgedienten Weihnachtsbäume eingesammelt. 

„Die Aktion war ein voller Erfolg“, fasste Jörg Kronshage zusammen. Insgesamt hatte der Cheforganisator in Stewwert 
sieben Traktoren samt Besatzung losgeschickt, um die ausgedienten Tannen in den Haushalten einzusammeln. Gleich 
mehrfach mussten die Mannschaften zum Grentruper Weg fahren, um die Bäume dort abzuladen. Schließlich sollen sie zu 
Ostern als Grundstock für das Osterfeuer des Heimatsvereins dienen. Neben rund 20 Jungendlichen hatten auch mehr als 
20 Erwachsene die Aktion der Jugendfeuerwehr Drensteinfurt unterstützt. „Der Dank gilt allen Helfern und Bürgern“, so 
Jugendwartin Carola Wesseler. Schließlich bedankte sich die Bevölkerung für das Abholen der Bäume wieder mit kleinen 
Spenden. Auch für Alois Hoppe und Bernhard Brolle zählte die Aktion erneut zum Jahresprogramm. Beide übernahmen 
die Verpflegung der Teilnehmer mit einem kräftigen Frühstück sowie einem leckeren Mittagessen. Der Erlös der Tannen-
baumaktion ist für die Jugendarbeit der Feuerwehr in Drensteinfurt und Rinkerode bestimmt.  Text/Foto: Kulke

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Seinen 101. Geburtstag feierte am Mon-
tag Franz Möllenkamp (vor-

ne M., mit Ehefrau Elisabeth), der damit der älteste männ-
liche Bürger Drensteinfurts ist. Auch bei seinem früheren 
Arbeitgeber, der Westfälischen Landes-Eisenbahn, wird 
Möllenkamp als ältester ehemaliger Mitarbeiter geführt. 
Zum Gratulieren kamen auch offizielle Vertreter (hinten 
v.l.): der Stellvertretende Landrat Franz-Josef Buschkamp, 
Ortsvorsteher Josef Waldmann, Diakon Georg Olbrich sowie 
Bürgermeister Paul Berlage (vorne r.). Die Möllenkamps le-
ben seit sechs Jahren im Malteserstift.         Text/Foto: Evering

Walstedde • Reichlich Füch-
se gefangen, Damensoli ge-
spielt und Hochzeiten ange-
sagt wurden jetzt beim achten 
Neujahrsdoppelkopfturnier 
des Walstedder Clubs „Die 
Fuchsfänger“. Das Turnier 
zu Beginn des neuen Jahres 
hat damit beinahe schon eine 
kleine Tradition.

34 jüngere und ältere 
Teilnehmer aus verschie-
denen Städten rund um 
Drensteinfurt spielten am 
Samstagnachmittag im Gast-
haus Buttermann an der 
B 63 zwischen Stewwert und 
Walstedde gemeinsam in 
insgesamt drei Runden à 16 
Spielen um den Gewinn.

Am Ende des fünfstündi-
ges Turniers holte sich Max 
Thamm mit 71 hart erkämpf-

ten Punkten den Sieg. Moni-
ka Buttermann folgte mit 66 
Punkten auf dem zweiten 
Platz, während sich Albert 
Streffing und Walter Hüls-
mann, beide 54 Punkte, den 
dritten Platz teilten.

Auf die drei besten Spieler 
warteten schließlich Geld-
preise in Höhe von 75, 50 
und 25 Euro, weitere 15 Teil-
nehmer konnten sich über 
Sachpreise freuen. 

Alfred Buttermann vom 
Club „Die Fuchsfänger“  zeig-
te sich recht zufrieden mit 
der Resonanz, auch wenn mit 
einigen Spielern mehr ge-
rechnet worden war.

Nach dem Turnier klang 
der Abend noch bei einem 
gemütlichen Beisammensein 
aller Spieler aus.•jud

Max Thamm siegt
Doppelkopfturnier der „Fuchsfänger“

Max Thamm konnte das Turnier für sich entscheiden. Auf 
den Plätzen folgten Monika Buttermann, Albert Streffing 
und Walter Hülsmann (v.l.). Foto: Wiesrecker

Die SPD-Politiker Reinhard Bünnigmann und Paul Wickern 
(v.l.) informierten die interessierten Bürger am Samstag 
hauptsächlich über die neue Teamschule. Foto: Schmidt

Drensteinfurt • „Wir wollen 
erreichen, dass die Informa-
tionen über den Haushalts-
plan, über Bebauungspläne 
und über die neue Teamschu-
le bei den Bürgern richtig an-
kommen“, erklärte SPD-Frak-
tionsvorsitzender Reinhard 
Bünnigmann, der zusammen 
mit Paul Wickern am Sams-
tagvormittag den Stewwer-
tern vor dem REWE-Markt in 
allen Angelegenheiten Rede 
und Antwort stand.

„Die Nachfrage ist groß“, so 
Wickern. Gerade die Bürger, 
die jetzt eine Entscheidung 
bezüglich der weiterführen-
den Schule zu treffen hätten, 
seien dankbar für die Infor-
mationen. „Die Teamschule 
ist eine SPD-Schule. Wir ha-
ben mit den Ideen und der 

Umsetzung begonnen“, so 
Bünnigmann. „Nun möchten 
wir auch unseren Beitrag zur 
Schule leisten“, so der SPD-
Politiker. Die örtlichen Par-
teien hätten einen Konsens 
gefunden. Für die Bürger sei 
es nun einfach wichtig, dass 
sie über die Teamschule gut 
aufgeklärt würden. Die bei-
den Politiker sind optimis-
tisch, dass 100 Schüler zu-
sammenkommen, um den 
ersten Jahrgang zu bilden. 

„Die Aktion hat sich ge-
lohnt“, so Bünnigmann ab-
schließend. Es konnten viele 
Fragen geklärt und Informa-
tionen ausgetauscht werden. 
Die SPD will in Zukunft vier-
teljährlich, auch in Rinke-
rode und Walstedde, solche 
Infostände anbieten.•nas

Fragen klären
SPD will Infostand regelmäßig anbieten

Neuer Ausbildungsreferent des Malteser-Hilfs-
dienstes Drensteinfurt ist Michael Weiß 

(r.). Er ist nun zuständig für die Erste-Hilfe-Ausbildung bei 
den Drensteinfurter Maltesern. Weiß übernahm das Amt 
von Jürgen Kaiser, der sich in Zukunft ausschließlich um 
den Bereich Katastrophenschutz kümmern wird. Dr. Diet-
mar Möller (l.), Stadtbeauftragter der Drensteinfurter Mal-
teser, begrüßte Michael Weiß jetzt in den Reihen seiner 
Gruppenleiter.  Foto: pr

Treffen der
Senioren

Walstedde • Die Senioren-
gemeinschaft trifft sich am 
Donnerstag, 19. Januar, zum 
ersten Mal im neuen Jahr. 
Der Nachmittag beginnt mit 
einem Wortgottesdienst um 
14.30 Uhr. Anschließend 
warten Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim. Es wird gesun-
gen und „Bingo“ gespielt.
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HA L L E N T U R N I E R E  V O N FO RT U N A WA L S T E D D E

Turnier für E2-Junioren
1. SuS Olfen 12:  5  8
2. DJK Vorwärts Ahlen 11:  5  8
3. Fortuna Walstedde  11:  8  7
4. SuS Ennigerloh 8:  8  4
5. SV Drensteinfurt 0:16  0

Turnier für Minikicker I
1. TuS Hiltrup  11:  3  12
2. SV Herbern  11:  3    9 
3. Fortuna Walstedde  8:  7    6 
4. SG Sendenhorst    4:10    1 
5. SuS Ennigerloh   1:12    1 

Turnier für Minikicker II
1. SV Herbern 10:  1  10
2. Rot Weiss Ahlen 10:  1    9
3. SV Drensteinfurt  10:  2    7
4. FSG Ahlen  2:  8    3
5. Fortuna Walstedde 0:20    0

• Bilder-Galerie von den Turnieren:
www.dreingau-zeitung.de

F o r t u n a - C u p

Tore am Fließband sahen die Zuschauer beim Hal-
lenturnier für E1-Jugend-Mannschaften. 48 

Treffer fielen in zehn Spielen. Maßgeblichen Anteil daran 
hatte der Sieger aus Herringen. Die Hammer schossen 19 
Tore und gewannen alle vier Spiele. Die Walstedder Nach-
wuchsfußballer kamen auf Platz zwei. Drei Siegen stand 
nur eine Niederlage gegen Herringen (0:2) gegenüber. Das 
Team von Karsten Peters (Bild links) und Philipp Schnei-
der (rechts) siegte gegen Sendenhorst 4:2, gegen Germania 
Hamm 3:2 und gegen die FSG Ahlen 5:0. Die SG Senden-
horst wurde Vierter. Lediglich zum Auftakt gegen Ahlen 
setzte sich die Mannschaft durch (6:0). Text/Foto: Kleineidam

Zum Auftakt des Fortuna-Cups in der 
Dreingau-Halle belegten 

die Walstedder B-Juniorinnen den zweiten Platz hinter dem 
TuS Hiltrup. Die Fortuna, betreut von Volker Rüsing, starte-
te mit einem 4:0-Erfolg über den Hammer SC (Bild). Gegen 
Gievenbeck gewann das Team knapp mit 1:0, gegen Enni-
gerloh deutlich mit 6:0. Im entscheidenden Spiel um den 
Turniersieg mussten sich die Gastgeberinnen Hiltrup mit 
1:3 geschlagen geben. Walstedde schaffte es als einzige von 
vier Mannschaften immerhin, gegen die Münsteranerinnen 
ein Tor zu erzielen.   Text/Foto: Kleineidam

Spannend war bis zum Ende der Kampf um 
den ersten Platz beim Turnier für 

Frauenmannschaften. Die Gäste aus Rhade und Bad Sas-
sendorf gewannen ihre ersten vier Spiele, so dass die Ent-
scheidung im direkten Duell fiel. Rhade reichte aufgrund 
des besseren Torverhältnisses ein 1:1. Hinter Bad Sassen-
dorf belegten die Walstedderinnen Platz vier. Die Fortuna 
bezwang zum Auftakt RW Ahlen 3:0 (Bild) und schlug in ih-
rem letzten Spiel das chancenlose Schlusslicht Hammer SC 
1:0. Zwischendurch gab es drei Niederlagen für das Team 
von Trainer Volker Rüsing: 0:1 gegen Bad Sassendorf, 1:5 
gegen Rhade und 0:3 gegen Herbern. Text/Foto: Kleineidam

Zur Neujahrswanderung
mit anschließendem Grünkohlessen traf sich die Alte-Her-
ren-Volleyballmannschaft von Fortuna Walstedde. 15 der 
etwa 20 aktiven Spieler drehten gemeinsam eine Runde um 
das Lambertusdorf. „Neue Mitspieler sind stets willkom-
men“, sagte Trainer Christian Lüke. Die Volleyball-Herren 
treffen sich freitags von 20 bis 22 Uhr in der Turnhalle – zum 
Training und gemütlichen Beisammensein. Wer Fragen hat, 
kann sich bei Lüke unter Telefon 0163-1626629 melden. In-
teressierte ab 18 Jahren können ohne vorherige Anmeldung 
beim Training vorbeischauen. Text/Foto: Wiesrecker

Vereinsmeister: Großer Andrang 
herrschte bei den 

Tischtennis-Vereinsmeisterschaften von Fortuna Walstedde. 
Ohne die Akteure der ersten Mannschaft stritten sich 16 
Spieler um den Titel. Zunächst wurde in vier Vierer-Grup-
pen gespielt. Nachdem sich im Viertelfinale die Favoriten 
durchgesetzt hatten, bezwang Ralf Becker im Halbfinale 
Hans May und Jörg Freiherr Routinier Hermann Tecklen-
borg. Im hart umkämpften Endspiel setzte sich Freiherr 
in vier Sätzen gegen Becker durch. Im Doppelwettbewerb 
(Bild) schlugen Hans May/Ralf Becker im Finale Markus 
Flöter/Christoph Nulle in fünf Sätzen. Text: tj/Foto: pr

S p o r t

Zur Winterwanderung 
trafen sich die Alten Herren von Fortuna Walstedde. Rund 
20 Teilnehmer legten etwa zwölf Kilometer zurück, wobei 
Zeit für kleine Pausen blieb. Udo Volkmar, Wilhelm Gün-
newig und Uwe Buchta hatten die Aktion organisiert und 
freuten sich besonders über das Zusammentreffen mit den 
passiven Mitgliedern. ,,Nur etwa die Hälfte aller Teilneh-
mer ist noch aktiv“, so Volkmar. Da die Altherren-Fußballer 
in der kalten Jahreszeit nicht trainieren, ist die Winterwan-
derung eine willkommene Abwechslung. Text/Foto: Budde

Vierter wurde die Mannschaft von Fortuna 
Walstedde beim Turnier für F1-Junioren. 

Die Jungs von Trainer Martin Averkamp entschieden nur 
eins von vier Spielen für sich. Gegen Ennigerloh gewannen 
die Fortunen 1:0. Gegen Drensteinfurt (0:2), Oelde (0:1) und 
Sendenhorst (1:3) hatten sie das Nachsehen. Die Senden-
horster standen am Ende ganz oben auf dem Podest. Ohne 
Niederlage beendeten sie das Turnier punktgleich mit Oel-
de. Gegen die SpVg spielte die SG 3:3. Vom drittplatierten 
SVD trennte sich Sendenhorst torlos, gegen Ennigerloh gab 
es ein 4:2. Die Drensteinfurter vergaben den Turniersieg 
beim 2:3 im letzten Spiel gegen Oelde. Text/Foto: Kleineidam

Der SVD (blaue Trikots) triumphierte beim Tur-
nier für C-Junioren. Die Drenstein-

furter gewannen alle Spiele und schossen 22 Tore. Dem 
3:0-Erfolg über Sendenhorst zum Auftakt (Bild) folgten 7:0-
Kantersiege gegen Walstedde und die FSG Ahlen sowie ein 
5:2 gegen Ennigerloh. Hinter dem SVD belegte Sendenhorst 
Rang zwei. Die SG setzte sich gegen Ahlen 1:0 und gegen 
Ennigerloh und Walstedde 3:0 durch. Die Fortuna sicherte 
sich nur einen Punkt und wurde Letzter. Nur gegen Enniger-
loh spielte der Gastgeber remis (0:0). Auch in den anderen 
Partien traf das Team nicht. Text: mak/Foto: Vollenkemper

SVR siegt: Mit dem sechsten und damit letz-
ten Platz musste sich die Fortuna 

(Bild) beim Turnier für F2-Junioren zufrieden geben. Dem 
Team von Moritz Reuter (hinten v.l.), Steffen Grünewald 
und Niklas Dreckmann gelang nur ein Sieg – beim 1:0 gegen 
Oelde. Außerdem punkteten die Fortunen gegen Herbern 
(1:1). Viel besser drauf war der Nachwuchs des SV Rinke-
rode, der alle fünf Spiele gewann: 1:0 gegen Walstedde, 2:1 
gegen Vorwärts Ahlen, 3:0 gegen Drensteinfurt, 2:1 gegen 
Herbern und 1:0 gegen Oelde. Auf Platz zwei landete der 
SVD. Die Drensteinfurter setzten sich gegen Ahlen 2:1, Oel-
de 1:0 und gegen Walstedde 4:0 durch. Text/Foto: Kleineidam

Mit dem D-Jugend-Turnier endete am Sonntag der Fortuna-Cup. Zum Abschluss 
präsentierten sich die Walstedder als gute Gastgeber und 

ließen allen vier auswärtigen Teams im Endklassement den Vortritt. Die Fortunen waren mit einem 2:2 gegen den SVF 
Herringen gestartet. Gegen den späteren Sieger SC Radevormwald (rechtes Bild) gab es eine deutliche 1:4-Niederlage, 
gegen Todtenhausen/Kutenhausen verlor die Truppe von Max Lepper (linkes Bild, hinten r.) mit 1:2. In der letzten Partie 
gegen Sassenberg kamen die Walstedder nicht über ein 2:2 hinaus, so dass der Gastgeber das Turnier ohne Sieg als Letz-
ter beendete. Clemens Kuhn sagte nach dem Fortuna-Cup stellvertretend für das Organisationsteam, dass der Verein den 
ortsansässigen Geschäftsleuten für deren Tombolaspenden dankbar sei. Text: mak/Fotos: Kleineidam, Vollenkemper

Die U10 I der SG Sendenhorst gewann ein 
Turnier bei Saxonia Münster. Ma-

nuel Schweinsberg und Patrick Schröter (2) sorgten für den 
Erfolg gegen den ESV Münster. Beim knappen 1:0 gegen 
Saxonia traf Max Schemmann. Im Finale gegen Westfalia 
Kinderhaus war die SG klar überlegen. Schröter glich zum 
1:1 aus, Lukas Brockamp, Leon Kotzur und Schemmann 
machten den verdienten 4:1-Erfolg perfekt. Text/Foto: pr

J u g e n d f u ß b a l l

SG Sendenhorst
• A-Jugend siegt beim Turnier des SC 
DJK Everswinkel: Die Mannschaft von 
Trainer Michael Kotzur setzte sich verdient 
gegen die Konkurrenz durch – darunter 
der SV Rinkerode, gegen den die Senden-
horster eine Woche zuvor das Finale beim 
Liga-Pokal verloren hatten.
• Hallenwinterrunde der U9 I in Telgte: 
Ein Sieg, zwei Unentschieden und eine 
Niederlage – so lautete die Bilanz am 
zweiten Spieltag. Der SC Füchtorf wurde 
3:0 besiegt, das Duell mit der Warendorfer 
SU endete 2:2, gegen die SG Telgte gab 
es eine 0:1-Niederlage, gegen den VfL 
Sassenberg ein 1:1. Tore: Lukas Hebel (2), 
Robin Rahim, Eric Kommorowski, Niklas 
Lütke-Verspohl
• Hallenwinterrunde der U7 (Minikicker) 
in Sassenberg: 0:1 gegen die Warendorfer 
SU, 2:2 gegen den VfL Sassenberg, 0:0 
gegen die SG Telgte, 3:0 gegen den BSV 
Ostbevern. Tore: Ole Winges (3), Tom Lau-
be, Luis Lackmann
• Hallenwinterrunde der U9 II in West-
bevern: 0:0 gegen den VfL Sassenberg, 
0:1 gegen BW Beelen I, 1:0 gegen Ems 
Westbevern, 0:0 gegen BW Beelen II, 2:0 
gegen RW Milte. Tore: Denis Zengin (2), 
Gökdenis Seker

Ole Winges
trifft drei Mal

Versammlung
der Radsportler
Walstedde • Zur Versamm-
lung am Freitag, 20. Januar, 
lädt die Radsportabteilung 
von Fortuna Walstedde ein. 
Beginn ist um 20 Uhr in der 
Festscheune des Hotel-Res-
taurants Haus Volking. Ne-
ben einem Rückblick auf die 
Saison 2011, einem Ausblick 
und Ehrungen stehen Wahlen 
auf der Tagesordnung.

Drensteinfurt • Der Neubau 
der Gymnastikhalle macht es 
möglich, dass die DJK Olym-
pia Drensteinfurt ihr bishe-
riges Judo-Angebot deutlich 
verbessern kann. Die Judo-
Gruppe für Kinder wird unter 
neuer Leitung fortgeführt und 
ausgebaut. Zusätzlich soll es 
Angebote für Jugendliche 
und Erwachsene geben. Das 
teilt Margit Gericke von der 
Abteilung Breitensport mit.

Das Training soll freitags von 
17 bis 20 Uhr in verschiede-
nen Gruppen stattfinden. Am 
k o m m e n -
den Frei-
tag, 20. Ja-
nuar, findet 
um 18 Uhr 
ein erstes 
Treffen in 
der Gymnastikhalle an der 
Kardinal-von-Galen-Grund-
schule statt. Interessierte 
Sportler aller Altersklassen 
sind dazu eingeladen. Eine 
Gruppeneinteilung wird in 
Absprache mit den Teilneh-
mern vorgenommen.

Weitere Infos gibt es bei Mar-
git Gericke, Telefon (02508) 
984094, und per E-Mail an 
info@djk-drensteinfurt.de. 
Gericke nimmt auch schon 
Anmeldungen entgegen.

Judo: Neue
Gruppen
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Duschgel für
siegreiche DJK

Drensteinfurt • Die DJK 
Olympia Drensteinfurt hat 
ein Turnier für Hobbymann-
schaften in Hamm gewonnen, 
das die Volleyballabteilung 
des SV Westfalia Rhynern 
veranstaltete. Es war bereits 
die 14. Auflage des Wettbe-
werbs. Auf dem zweiten Platz 
landete der VfL Mark, Dritter 
wurde der Ruderclub Hamm. 
Den vierten Rang belegten 
die Lokalmatadore aus Rhy-
nern. Über hundert Spieler, 
die sich auf neun Mannschaf-
ten verteilten, nahmen an 
dem Turnier teil. Traditions-
gemäß wurde dem Sieger aus 
Drensteinfurt eine Flasche 
Duschgel überreicht. • fk

Drensteinfurt • „Allerlei 
Wintersportliches“ bietet die 
DJK Olympia Drensteinfurt 
beim Familiensport am Sonn-

tag, 22. Janu-
ar, von 10 bis 
12 Uhr in der 
Turnhalle der 
Kardinal-von-
Galen-Grund-

schule. „Ob Schlittschuhlauf, 
Gletscherspaltenrutschen, 
Skispringen, Rodeln oder 
Snowboarden – für jede Fa-
milie wird die geeignete Win-
tersportart dabei sein“, kün-
digt Regina Hermann an. Der 
„Ski-Pass“ ist für einen Euro 
zu erwerben.

Familiensport
der DJK Sonntag

Eine Klasse 
für sich sind die Bezirksliga-
Handballer der SG Senden-
horst. Im Spitzenspiel beim 
Zweiten DJK Eintracht Hil-
trup feierte der Tabellenfüh-
rer einen deutlichen 29:23-
Erfolg. Es war der zwölfte 
Sieg im zwölften Saison-
spiel. In der Tabelle haben 
Carsten Bernstein (Bild) und 
seine Teamkollegen schon 
sieben Punkte Vorsprung 
auf die ersten Verfolger. Auf 
dem Weg, der in die Landes-
liga führen soll, kann sich 
die SG wohl nur noch selbst 
stoppen. Foto: Vollenkemper

„Ehrensache“: Die Spendenbereit-
schaft für das „Rasen-

Kunst“-Projekt der DJK GW Albersloh ist ungebrochen. 
Kürzlich überreichten die Männer der Ehrengarde einen 
Scheck in Höhe von 250 Euro an Friedhelm Austermann 
(vorne rechts) und Willi Kofoet (links). „Das ist für uns doch 
Ehrensache“, sagte der Vorsitzende der Ehrengarde, René 
Plaßmann (Mitte), und ergänzte: „Wir finden das Projekt 
richtig und einen Kunstrasenplatz für Albersloh wichtig.“ 
Kofoet vom Fußballvorstand lud die Ehrengarde zum nächs-
ten Ortspokalturnier ein. „Uns freut die tolle Unterstützung 
der Albersloher“, bedankte sich der GWA-Vorsitzende Aus-
termann. Der aktuelle Stand des Spendenbarometers be-
trägt 26 860 Euro (Stand: 17. Januar). Text/Foto: Husmann

Drensteinfurt • Die Mitglie-
der der SVD-Bouleabteilung 
„Klack ‘09“ waren zur Ver-
sammlung ins Vereinsheim 
im Sportzentrum Erlfeld 
eingeladen. Rund 40 Män-
ner und Frauen kamen, um 
zurück- und in die Zukunft 
zu blicken. Obmann Manfred 
Möllers freute sich, zwei neue 

Mitglieder begrüßen zu kön-
nen. Damit ist die Mitglieder-
zahl auf 65 angestiegen.

Im Bericht von Thomas 
Volkmar wurde deutlich, 
dass die 14 Gründungsmit-
glieder im März 2009 mit 
einer solchen Entwicklung 
nicht gerechnet hatten. Eine 
Vorzeigeanlage sei geschaf-
fen, viel Geld und Arbeit sei-
en investiert worden. „Über 

12 000 Euro wurden seit der 
Gründung vor fast drei Jah-
ren verbaut“, sagte Volkmar. 
Besonders den vielen fleißi-
gen Helfern und Sponsoren 
galt der Dank.

Mit einer Bildershow wurde 
an die Arbeitseinsätze und die 
sechs Turniere des vergange-
nen Jahres erinnert, bei denen 
insgesamt 260 Teilnehmer 
um Pokale und Ehrenpreise 
wetteiferten. Alfons Hunste-
ger berichtete über die Kas-
senlage der Bouleabteilung. 
Dringend notwendig sei der 
Ausbau der Flutlichtanlage, 
so Volkmar, da der Aschen-
platz demnächst nicht mehr 
zur Verfügung stehen wird. 
Dieser wird in einen Rasen-
platz umgewandelt (die DZ 
berichtete).

Nach einem Bericht des 
Vorstandes des Gesamtver-
eins, der durch den 2. Vorsit-
zenden Jörg Gunsthövel und 

den Geschäftsführer Mike 
Rüsken vertreten war, folgten 
die Wahlen. Manfred Möl-
lers, Thomas Volkmar und 
Alfons Hunsteger wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Frie-
del Walter als Seniorenbeauf-
tragter und Josef Schürmann 
als Platzwart wurden eben-

falls wiedergewählt.
Beim Tagesordnungspunkt  

„Ausblick auf 2012“ stellte 
Obmann Möllers die Veran-
staltungen in diesem Jahr vor. 
Für folgende Turniere gibt es 
Termine: Kaysers-Kneipe-
Cup (24. März), Asparagus-
Cup (29. April), Cup de Fruit 
(23. Juni), Boule & Grill (25. 
August) und Green-Kappes-
Cup (27. Oktober). Zudem 
sind ein Familien-Bouletag 
– Vater, Mutter, Oma oder 
Opa spielen mit ihren (Enkel-
)Kindern – sowie Schnup-
perboulen zu Pfingsten und 
im Rahmen des Ferienpro-
gramms geplant. „Gewünscht 
wird auch wieder ein offenes 
Turnier, zu dem Bouleverei-
ne aus ganz NRW eingeladen 
werden“, so Volkmar. 

Nach dem offiziellen Teil 
gab es einen kleinen Imbiss. 
Noch lange saßen die Boule-
freunde zusammen.

Bereits 65 Mitglieder
40 SVD-Boulefreunde nehmen an der Abteilungsversammlung teil / Turniere terminiert

Ist weiterhin Obmann der 
SVD-Bouleabteilung: Man-
fred Möllers. Foto: pr

Bezirksliga 3: HSC Gro-
nau – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt: 28:31 (12:15). 
Die Handballer der HSG nutz-
ten ihre Außenseiterchance, 
holten in Gronau, das als Ta-
bellendritter in die Partie ge-
gangen war, wichtige Punkte 
und verbesserten sich in der 
Tabelle auf Rang acht.

Zu Beginn hatte es gar nicht 
nach dem ersten Auswärts-
sieg seit dem 1. Oktober aus-
gesehen. Trainer Volker Hol-
lenberg nahm bereits in der 

vierten Minute eine Auszeit, 
weil seine Mannschaft über-
haupt nicht ins Spiel fand 
und 0:3 hinten lag. Danach 
lief es besser. Die HSG-Her-
ren gingen mit 5:4 in Füh-
rung, bauten diese über 12:8 
bis zur Pause auf 15:12 aus. 
In der zweiten Hälfte stellte 
der Gegner seine Deckung 
offensiver ein und nahm mit 
Trautvetter und Nübel gleich 
zwei Spieler aus dem HSG-
Rückraum in Manndeckung. 
Das Spiel wurde unruhig, 
Drensteinfurt verspielte die 
Führung. Mitte der zweiten 

Halbzeit war beim Stand von 
23:23 wieder alles offen. „Die 
Jungs haben die Ruhe be-
wahrt“, sagte Coach Hollen-
berg. „Torwart Marvin Broek 
hat stark gehalten und Nils 
Grüber seine insgesamt sie-
ben Tore in wichtigen Phasen 
des Spiels geworfen.“ Am 
Ende hatten die Gäste drei 
Tore Vorsprung.
HSG-Tore: Kramm (6), Nübel (5), Baum 
(2), Grüber (7), Trautvetter (5), Welzel (6)

Frauen, Bezirksliga 3: SC 
Münster 08 – HSG: 22:26 
(11:9). Auch die Damen hatten 
nach ihrem ersten Ligaspiel 
im neuen Jahr ein Lächeln im 
Gesicht. Sie waren nicht nur 
froh, dass sie nach der langen 
Pause wieder Handball spie-
len durften, sondern freuten 
sich auch, dass sie aus einer 
spannenden, hart umkämpf-
ten Partie als Siegerinnen 
hervorgingen. „Die Torhüte-
rinnen Kerstin Entrup und 
Jana Siebeneck haben in den 
entscheidenden Phasen das 
Tor dicht gehalten. Und aus 
einer sicheren Abwehr konn-
ten wir die Ballgewinne in 
schnelle Tor umwandeln“ 
sagte ein zufriedener Trainer 
Gerd Terveer. 

In der ersten Halbzeit wa-

ren seine Spielerinnen einem 
ständigen Rückstand hin-
terhergelaufen. Beim Stand 
von 2:6 aus Sicht der HSG 
nahm Terveer eine Auszeit 
und stellte seine Abwehr 
offensiver ein. Mit einer 
Manndeckung unterband 
Drensteinfurt das Spiel der 
Münsteranerinnen und kam 
so zur Pause auf 9:11 heran. 
In der zweiten Hälfte schenk-
ten sich beide Teams nichts. 
So wechselte der Spielstand 
stetig vom Rückstand zum 
Unentschieden und von ein-

ner Führung auch wieder 
zum Remis. Am Ende setz-
ten sich die HSG-Damen ab, 
feierten im elften Spiel den 
vierten Sieg und sind in der 
Tabelle nun Achter.
HSG-Tore: Hartmann (5), Kiskämper 
(3), Kock (4), Vogelsang (2), Schmidt (1), 
Kliewe (5), Tillmann (6)

Erster Sieg der Dritten

Männer, 1. Kreisklasse: Wa-
rendorfer SU II – HSG III: 
28:31 (11:15). Positiv ist auch 
die dritte Mannschaft ins 
neue Jahr gestartet. Die Her-
ren setzten sich im letzten 
Spiel der Hinrunde durch 
und schafften im 13. Anlauf 
den ersten Sieg. In der ersten 
Halbzeit bestimmte die HSG, 
die mit Spielern aus der ers-
ten Herrenmannschaft antrat, 
die Partie. Mitte der zweiten 
Hälfte kamen die Warendor-
fer zum Ausgleich (21:21). 
„Da fehlte der Druck“, sagte 
Spielertrainer Michael Ste-
phan, der bis auf den kurzen 
Durchhänger mit der Leis-
tung zufrieden war. Denn 
seine Mannschaft setzte sich 
wieder ab. Einen großen An-
teil am Sieg hatte Christopher 
Kleibolt, der mit elf Toren 
bester Werfer war. • mt

Ein Novum in dieser Saison
Handball: Alle drei Teams der HSG siegen / Herren holen wichtige Punkte / Damen steigern sich

Christian Welzel gewann 
mit den Bezirksliga-Herren 
in Gronau. Foto: Tillmann

Zweite siegt
im internen Duell

TT: SVR-Erste kassiert die nächste Niederlage
Bezirksliga 2: SV Rinkerode 
– TTC BW Datteln II: 7:9. Den 
Start in die Rückrunde hatte 
sich die erste Tischtennis-
Herrenmannschaft des SVR 
anders vorgestellt. Nach der 
Winterpause und dem Trai-
ningsbeginn der Abteilung 
in der vergangenen Woche 
kassierten die Rinkeroder 
im Heimspiel gegen Dattelns 
Zweitvertretung die sechs-
te Niederlage in Serie. Das 
Team, bestehend aus Chris-
toph Mangels, Burkhard Hes-
sing, Marco Althoff, Michael 
Brüggemann, Carsten Göcke 
und Thomas Rehbaum, war 
den Gästen keineswegs un-
terlegen, dennoch gingen die 
Rinkeroder leer aus.

Der SVR fiel durch die 
siebte Saisonniederlage im 
zwölften Spiel auf den zehn-
ten Platz der Bezirksliga-Ta-
belle zurück, hat aber immer 
noch ein Drei-Punkte-Polster 
auf den Relegationsplatz. 
Im nächsten Spiel am kom-
menden Samstag (17 Uhr) 
gegen den Tabellenletzten 
TuS Erkenschwick stehen die 

Rinkeroder unter Zugzwang.
Punkte: Doppel: Mangels/Hessing, Brüg-
gemann/Rehbaum; Einzel: Mangels, Alt-
hoff, Göcke, Rehbaum (2)

1. Kreisklasse Gr. 2: SV Rin-
kerode III – SV Rinkerode II: 
5:9. Die SVR-Reserve setzte 
sich auch im Rückspiel gegen 
die dritte Mannschaft durch. 
Letztlich war der Erfolg zwar 
ungefährdet, doch die Dritte 
erwies sich als unangeneh-
mer Gegner. Nachdem der 
Außenseiter zwei der drei 
Anfangsdoppel gewonnen 
hatte, nahm der Herbstmeis-
ter im Einzeldurchgang nach 
und nach das Heft in die 
Hand und schaffte einen ver-
dienten Sieg. Mit 22:0 Punk-
ten steht die SVR-Zweite 
weiterhin ungeschlagen auf 
dem ersten Platz. Die dritte 
Mannschaft (7:15) belegt den 
drittletzten Rang. • bux
Punkte SVR II: Doppel: Raugewitz/
Westbrock; Einzel: Gläss (2), Eichhorn (2), 
Raugewitz (2), Westbrock, Suermann
Punkte SVR III: Doppel: Frölich/Benkert, 
Grabbe/Lohe; Einzel: Grabbe, Frölich, 
Benkert 

GWA: Doko-Turnier
im Ludgerushaus

Albersloh • Ihr 7. Doppel-
kopfturnier veranstaltet die 
DJK GW Albersloh am Sams-
tag, 28. Januar, ab 19 Uhr. An-
ders als bislang angekündigt, 
findet der Wettbewerb erst-
mals im neu errichteten Lud-
gerushaus statt. Die Organi-
satoren bedanken sich beim 
Kirchenvorstand für das Ent-
gegenkommen. „Durch den 
Umzug haben mehr Karten-
freunde die Möglichkeit mit-
zuspielen“, teilen Andreas 
und Michael Buchholz mit.

Alle GWA-Mitglieder und 
Albersloher Bürger, die min-
destens 18 Jahre alt sind, sind 
eingeladen, am Kampf um 
den begehrten Wanderpokal 
teilzunehmen. Andreas Buch-
holz, Telefon (02535) 959298, 

und Michael Buchholz, Te-
lefon 959314, weisen darauf 
hin, dass eine Voranmeldung 
notwendig ist und bis zum 
25. Januar entgegengenom-
men wird. Gespielt wird mit 
zugelosten Tischpartnern, die 
Geselligkeit steht im Vorder-
grund. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10 Euro. Für die drei 
Erstplatzierten stehen Geld-
beträge bereit. 

„Ein kleiner Imbiss und 
kühle Getränke werden zu 
fairen Preisen angeboten“, so 
die Organisatoren. Der Erlös 
wird größtenteils dem Kunst-
rasenprojekt zur Verfügung 
gestellt. Darüber hinaus wird 
der Sportverein aber auch 
einen Teil dem St.-Ludgerus-
Kindergarten spenden.

Gewinne noch
nicht abgeholt

Walstedde • Max Knicker 
von Fortuna Walstedde teilt 
mit, dass mehrere Preise von 
der Tombola, die der Sport-
verein während des Weih-
nachtsbaumverkaufs veran-
staltete, noch nicht abgeholt 
worden sind. Die Gewinne 
mit folgenden Nummern lie-
gen noch bis Ende Januar auf 
dem Hof Knicker zur Abho-
lung bereit: 921, 1096, 1030, 
1021 und 1387.

Wanderstandarte: RVR
Neunter, RVA Zwölfter

Albersloh/Rinkerode • Beim 
76. Wettkampf um die Wan-
derstandarte der Stadt Müns-
ter, an dem 14 Vereine wäh-
rend des K+K-Cups in der 
Halle Münsterland teilnah-
men, hat der RV Rinkerode 
seinen neunten Platz in der 
dritten und letzten Teilprü-
fung verteidigt. Das Team 
von Jutta Brintrup kam auf 
88,03 Punkte (Dressur: 28,25/
Kür 22,93/Springen: 36,85). 
Für den RVR starteten Marie 
Borgmann mit „Candy“, Ste-
fanie Horstkötter mit „Dirty 
Harry“, Anne Lackenberg mit 
„Feger“, Birgit Lackenberg 
mit „Calippo“, Anja Lechter-
mann mit „Thalia Noir“ und 
Katrin Richter mit „Franzi“.

Der RV Albersloh verbesser-

te sich im Springen vom 13. 
auf den zwölften Rang. 85,27 
Punkte (26,30/22,30/36,67) 
holte die Mannschaft von 
Trainerin Mechthild Geß-
mann. Für den RVA waren 
Janina Hövelmann mit „Do-
miro“, Julia Hövelmann mit 
„Denia“, Irmgard Pentrop mit 
„Pamira“, Ulrike Schulze Zu-
ralst mit „Daipara“, Nadine 
Teupe mit „Royal Lady“ und 
Eva-Maria Trogemann mit 
„Espaniol“ am Start. In der 
Einzelwertung wurde Pen-
trop sogar Siebte (WN 8,67).

Rekordchampion RV „Gus-
tav Rau“ Westbevern sicherte 
sich mit 96,47 Punkten vor 
Greven und Roxel den Sieg 
bei der sogenannten „Bauer-
nolympiade“. • mak

Zwei neue
Kurse der DJK

Drensteinfurt • Die DJK 
Olympia bietet mittwochs in 
der neuen Gymnastikhalle 
zwei neue Kurse an: Um 18 
Uhr startet ein Aerobic-, um 
19 Uhr ein BOP-Kurs. Fra-
gen beantwortet Übungslei-
terin Sandra Freund, Telefon 
(02508) 9933402.

Albersloh • Der Sport-
verein DJK GW Albersloh 
kann auf ein sehr bewegtes 
Jahr zurückblicken. Dabei 
zeigten sich die Mitglieder 
nicht nur körperlich, son-
dern auch geistig beweg-
lich. Diese Beweglichkeit 
wird auch in Zukunft ge-
fragt sein, denn der Sport-
verein möchte zum einen 
eine neue Halle und zum 
anderen einen Kunstrasen-
platz für Albersloh – zwei 
Ziele, die laut GWA in 
greifbare Nähe rücken.

Während der Jahreshaupt-
versammlung im Saal des 
Vereinslokals Geschermann 
stand die Sportstättenent-
wicklung im Mittelpunkt. 
Vorsitzender Friedhelm Aus-
termann bedankte sich für die 
finanzielle und moralische 
Unterstützung beim „Rasen-
Kunst“-Projekt. „Wir erfahren 
starken Rückenwind“, erklär-
te Austermann und stellte 
das virtuelle Spielfeld vor, 
für das Patenschaften über-
nommen werden können. Da-
ran, dass der Kunstrasenplatz 
erforderlich sei, ließ Auster-
mann keinen Zweifel: „Der 
Aschenplatz hat sich in den 
vorangegangenen drei Jah-
ren stark verschlechtert und 
verwandelt sich bei Regen in 
eine Riesenpfütze.“ Mit Blick 
auf die Finanzierung lobte er 
die Arbeit von Willi Kofoet. 
Dieser hatte in Zusammenar-
beit mit einem Ingenieurbüro 

ermittelt, dass die Umset-
zung eines Kunstrasenplatzes 
mit einem voraussichtlichen 
Kostenaufwand von 360 000 
Euro zu stemmen sei.

Zum Status Quo in Sachen 
Hallenbau teilte Friedhelm 
Austermann mit, dass der 
Haupt- und Finanzausschuss 
die Stadt Sendenhorst beauf-
tragt habe, ein 6000 Quadrat-
meter großes Grundstück an 
der Adolfshöhe für den Bau 
einer Sporthalle zu erwerben. 
Dies sei ein riesiger Schritt, 
der für eine baldige Umset-
zung der Halle spreche.

Die Abteilungen können 
ebenfalls auf ein bewegtes 
Jahr zurückblicken. Während 
die Tischtennisabteilung mit 
Lisa Fischer als „Sportlerin 
des Jahres“ im DJK-Kreisver-
band Münster glänzen kann, 
rühmt sich die Radsportab-

teilung mit 37 000 km im 
Sattel. Ralf Stötzel von der 
Tennisabteilung stellte ein ar-
beitsreiches Jahr in Aussicht. 
Viele Sanierungsmaßnahmen 
stünden an. Die Volleyball-
abteilung und die Abteilung 
„Kinderturnen“ dürfen sich 
über neue Trainer freuen: Das 
Albersloher Ehepaar Hoger 
möchte Leistung und Spaß 
beim Sport vermitteln.

Einen Sonderapplaus er-
hielt Jugendobfrau Bianca 
Sikorski, die von vielen Ak-
tivitäten des Jugendfußballs 
berichtete. Mit zwei Mäd-
chenmannschaften, 13 Ju-
gendteams insgesamt und 32 
Trainern sei man gut aufge-
stellt. „Diese Frau ist nicht 
zu stoppen“, lobte Fred Aus-
termann die Jugendobfrau. 
Die Dart- und die Badmin-
tonabteilung wünschen sich 

mehr Interesse seitens des 
Vorstands. 

Markus Hörnemann, bis 
Montag 1. Finanzwart, prä-
sentierte detailliert die fi-
nanzielle Lage des Vereins. 
Die Kassenprüfer bestätigten 
die korrekte Führung, der 
Vorstand wurde entlastet. 
Hörnemann verabschiedete 
sich nach zehn Jahren aus der 
Vorstandsarbeit. Kassenprü-
fer Martin Poppenborg lobte 
die „hervorragende Arbeit“ 
Hörnemanns mit den Wor-
ten: „Hut ab, Hörnchen, was 
du da geleistet hast, ist aller 
Ehren wert“. 

Auch Jana Kröger, die sich 
ebenfalls aus der Vorstands-
arbeit verabschiedete, durfte 
sich über Lob für ihren Ein-
satz als 2. Geschäftsführerin 
freuen – und über Blumen. 
Zur neuen 1. Finanzwartin 
wurde Susanne Bakenecker 
gewählt. Neuer 2. Geschäfts-
führer ist Rüdiger Basler. 
Reinhard Schnecking (2. Vor-
sitzender) und Ingo Grella (2. 
Finanzwart) wurden in ihren 
Ämtern bestätigt.

Für ihre langjährige Vereins-
treue erhielten André Nord-
hoff, Frank Nordhoff, Konrad 
Dälken, Wolfgang Kröger, 
Tobias Schröder und Jürgen 
Saathoff Urkunden. • hus

Der Verein 

1. Vorsitzender: Friedhelm Austermann 
2. Vorsitzender: Reinhard Schnecking 
1. Finanzwartin: Susanne Bakenecker 
1. Geschäftsführer: Ewald Kathrein 

Mitglieder: 666 (Vorjahr: 649) 
Kontakt: Tel. 02535/1250 (Austermann) 

www.gw-albersloh.de 

„Erfahren starken Rückenwind“
Versammlung der DJK GW Albersloh: Susanne Bakenecker und Rüdiger Basler in Vorstand gewählt

Von Jana Kröger (4.v.r.) und Markus Hörnemann (2.v.r.) 
verabschiedete sich der Vorstand mit (v.l.) Rüdiger Basler, 
Ewald Kathrein, Reinhard Schnecking, Susanne Bakene-
cker, Ingo Grella und Friedhelm Austermann. Foto: Husmann
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Sendenhorst • Die Kolpings-
familie lädt ein zur General-
versammlung am Samstag, 21 
Januar. Um 17 Uhr wird unter 
Mitwirkung des Kolpingcho-
res eine Messe in St. Martin 
gefeiert. Da das Vereinslokal 
Peiler geschlossen wurde, fin-
det die Generalversammlung 
im Proberaum des Kolping-
chores (hinter dem Jugend-
heim die Treppe nach unten) 
statt. Nach einem Imbiss be-
ginnt die Versammlung. Es 
stehen Berichte, Wahlen, Eh-
rungen, Grußworte und ein 
Kurzreferat von René Teuber 
über Projekte in Uganda auf 
der Tagesordnung.

Kolpingsfamilie
wählt Vorstand

Albersloh • Die Männerso-
dalität Albersloh lädt zum 
Jahresausflug an die Mo-
sel ein. Die Fahrt findet am 
Samstag und Sonntag, 5./6. 
Mai, statt. Die Kosten für 
Busfahrt, Moselschifffahrt, 
Beköstigung und Übernach-
tung in Doppelzimmern be-
tragen 90 Euro. Wegen der 
Reservierung der Zimmer im 
Gästehaus des Klosters Engel-
port muss – abweichend von 
früheren Anmeldeverfahren 
– die verbindliche Anmel-
dung bis Ende Januar erfol-
gen, und zwar bei Karl Witte, 
Tel. (02535) 577, oder Josef 
Osterkamp, Tel. 1372.•gez

Jahresausflug
an die Mosel

Sendenhorst • Ein festliches 
Konzert zum Abschluss der 
Weihnachtszeit findet am 
Freitag, 20. Januar, um 19 
Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin statt. Zu Gast sind 
Musikgruppen des Ahlener 
Gymnasiums St. Michael.

In diesem Jahr eröffnet die 
Big Band das Programm mit 
swingenden Bearbeitungen 
weihnachtlicher Melodien.

Der Differenzierungskursus 
der Stufe 9 stellt sich mit „Joy 
To The World“ als Chor und 
Instrumentalensemble vor.

„Chorissimo“, der Chor der 
Unter- und Mittelstufe singt 
unter anderem „Mary‘s Boy 
Child“ in einer Bearbeitung 
von Jester Hairston.

„Cantemus Michaelis“, der 

Chor aus Oberstufenschülern, 
Eltern, Ehemaligen und Kol-
legen, hat sich in diesem Jahr 
dem barocken Komponisten 
Georg Philipp Telemann ge-
widmet, dessen „Lobsinget 
dem Herrn“ neben einem 
„Ave Maria“ von Josef Rhein-
berger auf dem Programm 
steht.

Das Konzert wird beschlos-
sen mit Beiträgen des großen 
Sinfonieorchesters, das mit 
mehr als 80 Mitgliedern die 
Kirche mit weihnachtlichen 
Klängen erfüllen wird. 

Der Eintritt zu dem Konzert 
ist wie immer frei, die En-
sembles bitten aber nach dem 
Konzert um eine Spende für 
die musikalische Arbeit am 
Gymnasium St. Michael.

Festliches Konzert
Ahlener Gymnasium zu Gast in St. Martin

Zwerge lassen Halle wackeln Nicht wegzudenken

Das Ziel soll eine Überraschung sein

Sendenhorst • Die KG „Schön 
wär‘s“ um Prinzessin Ulrike I. 
und ihre Zwerginnen lädt zu 
ihrer Galaprunksitzung ein. 
Die steigt am Samstag, 11. Fe-
bruar, ab 19 Uhr im Bürger-
haus. Der Kartenvorverkauf 
findet am Freitag, 27. Januar, 
von 18 bis 19 Uhr ebenfalls 
im Bürgerhaus statt. Der Ein-
tritt kostet 12 Euro.

Vorverkauf für
Prunksitzung

Sendenhorst • Mit großer Be-
geisterung haben am Sonntag 
die Besucher das schon tradi-
tionelle Neujahrskonzert im 
Haus Siekmann genossen.

Es scheint, als wäre dieses 
Konzert mit dem Salonor-
chester Münster nicht mehr 
wegzudenken aus dem Ver-
anstaltungsprogramm. Denn 
schon im Sommer gehen die 
ersten Anfragen dazu beim 
Vorsitzenden des Förderver-
eins Haus Siekmann, Jürgen 
Krass, ein. Und aufgrund der 
großen Nachfrage werde es 
wohl auch in den nächsten 
Jahren weiterhin zwei Vor-
stellungen geben, vermutet 
der Vorsitzende, da der Platz 
in der Tenne von Haus Siek-
mann sonst nicht ausreiche. 

Am Sonntag hatte das Or-
chester ein buntes Programm 
mitgebracht, welches vom 

Walzer „An der „Schönen, 
blauen Donau“ über eine Per-
siflage von „Kommt ein Vogel 
geflogen“ bis hin zum Medley 
von Udo Jürgens „Aber bitte 
mit Sahne“ reichte. 

Seit seiner Gründung im 
Jahre 1986 durch den städti-
schen Kammermusiker Karl-
heinz Cieschek vom Sym-
phonieorchester der Stadt 
Münster hat das Salonorches-
ter in fast 500 Auftritten sein 
Können auch international 
unter Beweis gestellt. Und 
die Sendenhorster Besucher 
lieben diese besondere Art 
der musikalischen Darbie-
tung so sehr, dass viele von 
ihnen schon seit Jahren regel-
mäßig das Neujahrskonzert 
besuchen.•as

www.haussiekmann.de
www.salonorchester

muenster.de

Salonorchester Münster im Haus Siekmann

Freya Deiting spielt beim Salonorchester Münster die 1. Vi-
oline. So auch im Haus Siekmann. Foto: Schmitz-Westphal

Sendenhorst • Am kommen-
den Wochenende findet der 
Koki-Tag für alle Kommuni-
onkinder 2012 statt. Die Kin-
der und deren Eltern treffen 
sich – je nach erfolgter An-
meldung – am Samstag, 21. 
Januar, von 10 bis 17 Uhr 
im Ludgerushaus Albersloh 
und am Sonntag, 22. Januar, 
11 bis 18 Uhr im Pfarrhaus 
Sendenhorst. Die Kinder, die 
zum Sendenhorster Koki-Tag 
kommen, bringen bitte ein 
Sitzkissen mit. Der gemein-
same Koki-Tag-Gottesdienst, 
der als Familienmesse gefei-
ert wird, ist am Sonntag um 
11 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin. Die Kinder mögen 
ihre Gruppenkerzen zum 
Gottesdienst mitbringen.

Koki-Tage am
Wochenende

Wanderung
durchs Moor

Sendenhorst • Der Heimat-
verein lädt alle Interessierten 
am Sonntag, 22. Januar, zur 
Wanderung durchs Venner 
Moor ein. Treffen ist um 10 
Uhr am Haus Siekmann. Es 
werden Fahrgemeinschaften 
nach Davensberg gebildet. 
Am dortigen Jagdhaus soll 
dann die rund 16 Kilometer 
lange Wanderung starten. 
Festes Schuhwerk und Ruck-
sackverpflegung sollte jeder 
Teilnehmer dabei haben. 
Auskunft erteilt Helga Berke-
meyer, Tel. (02526) 898.•as

Sendenhorst • Am Sport-
platz gibt jetzt nicht mehr nur 
der Schiedsrichter bei Fuß-
ballspielen mit seiner Pfeife 
den Ton an, im SG-Heim am 
Spielfeldrand wird neuer-
dings ebenfalls der Marsch 
geblasen. Die Suche nach ei-
nem neuen Zuhause war für 
den Spielmannszug der SG 
Sendenhorst eines der größ-
ten Probleme im vergangenen 
Jahr, wie während der Haupt-
versammlung am Samstag-
abend erläutert wurde.

Lange hatten die Musiker 
im Bürgerhaus geübt. Doch 
jetzt ist jeden Freitag ab 
19.30 Uhr im SG-Vereins-
heim am Westtorplatz Anpfiff 
für die musikalischen Spiel-
leute. Und der Spielmanns-
zug würde sich bei diesen 
Übungsabenden über weitere 
Verstärkung freuen. Bei der 
Hauptversammlung wurden 
bereits zwei junge Trommler 
aufgenommen: Luca Noel 
Hinz und Cindy Palmowski 
– die übrigens die erste weib-

liche Trommelspielerin seit 
Urzeiten im Spielmannszug 
ist. Dringend gesucht werden 
noch Querflötenspieler. 

Schon lange dabei beim 
Spielmannszug ist Jürgen 
Zirk: Er wurde für 40 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt, 

außerdem ist er bereits seit 
25 Jahren Kassierer. Auf 20 
Jahre Mitgliedschaft bringt 
es Michael Wessel, auf zehn 
Jahre die Vorsitzende Karin 
Serries, fünf sind es bei Anne 
Figge und Corinna Zirk.

Einstimmig wiedergewählt 
wurden Yvonne Zirk als 
Zweite Vorsitzende und Jür-
gen Zirk als Kassier. Carsten 
Zirk ist Nachfolger von Mar-
cel Hadrika als Frauen- und 
Jugendwart. Neu im Amt 
ist auch André König als 
Tambourmajor, der Michael 
Wessel ablöst. Dieser ist nun 
Zweiter Kassenprüfer.

Mehr als 30 Veranstaltun-
gen hatte der Spielmannszug 
im vergangenen Jahr, und fast 
so viele werden es in diesem 
Jahr auch wieder werden. Wo-
bei eine davon eine ganz be-
sondere ist: nämlich die drei-
tägige Fahrt anlässlich des 
60-jährigen Bestehens vom 
31. August bis 2. September. 
Wo’s hingeht, ist noch eine 
Überraschung.•wit

Seit Jahren und Jahrzehnten sind sie dem SG-Spielmanns-
zug treu (v.l.): Michael Wessel, Corinna Zirk, Jugendschüt-
zenkönigin Jule Bockholt, Jürgen Zirk, Anne Figge sowie 
Vorsitzende Karin Serries. Foto: Wittmann

Spielmannszug der SG Sendenhorst feiert sein 60-jähriges Bestehen mit einer Drei-Tages-Fahrt

Beim Winterfest der Bürgerschützen Albersloh ging es mal wieder rund
Albersloh • Pünktlich 
um 19.45 Uhr trat das 
Offizierscorps der Bür-
gerschützen am Samstag-
abend zum Winterfest in 
der Wersehalle an – aller-
dings in stark ausgedünn-
ter Besetzung.

Die meisten Offiziere hatten 
ihre Uniformen in diesem 
Jahr gegen schicke Anzüge 
getauscht, denn sie wurden 
in den Hofstaat befördert. Zur 
Musik des Spielmannszuges 
der Freiwilligen Feuerwehr 
marschierten die Offiziere 
mit ihren prächtig gekleide-
ten Damen in die Wersehalle 
ein – ihnen voran König Jörg 
Sidon und seine Königin Ina 
Druffel.

Gleich beim Einmarsch 
wurde deutlich, dass die Ho-
heiten kräftig feiern wollten. 
Auch Bürgermeister Berthold 
Streffing mit Frau Renate 
und Pater Matthäus hatten 
es sich nicht nehmen lassen, 
das Winterfest gebührend 
mitzufeiern. Begrüßt wurden 
sie von Ingo Rehbaum, dem 
Stellvertretenden Vorsitzen-
den der Bürgerschützen. Der 
stellte auch die Musiker der 
Gruppe „Korn und Co.“ vor, 
die den Festgästen mäch-
tig einheizen sollten. Klug, 
wer sich mit tanzerprobtem 
Schuhwerk versehen hatte.

Die Fahnengarde und die 
Ehrengarde hatten sich eben-
falls gut vorbereitet. Sie über-
raschten das Königspaar mit 
einem zünftigen Fahnen-
schlag. Mit bunten Puscheln 

geschmückt, bewiesen die 
Männer der Ehrengarde 
rhythmisches Feingefühl.

Um 20.30 Uhr bat Ingo Reh-
baum nochmals um die un-
geteilte Aufmerksamkeit der 
Bürgerschützen. Eine weitere 
Hoheit sollte das Winterfest 
besuchen. Prinzessin Ulri-
ke I. marschierte mit ihren 
Zwergen in die Wersehalle 
ein und wurde johlend be-
grüßt. Ihnen voran schritt die 
Abordnung der Karnevalsge-
sellschaft „Schön wär’s“.

Der KG-Vorsitzende Heinz 
Schemmelmann bedankte 
sich für den herzlichen Emp-
fang und richtete sein Wort 
an den amtierenden Schüt-

zenkönig: „Bei uns könntest 
du im nächsten Jahr als Prinz 
regieren – das macht auch 
riesigen Spaß.“ Darauf kon-
terte der amtierende König 
Jörg Sidon: „Dann kann ich 
wohl gleich die Scheidung 
einreichen.“ Seine Ehefrau 
Margarete nahm’s mit Humor 
und feierte kräftig mit.

Die richtigen Töne

Die Zwerge und Prinzessin 
Ulrike I. ernteten mit ihrem 
„Zwergen-Hut-Tanz“ gro-
ßen Applaus und ließen die 
Wersehalle wackeln. Hierbei 
tanzte Königin Ina Druffel in 
der ersten Reihe mit. Sie ge-

hört ebenfalls zum amtieren-
den Elferrat. Sänger Daniel 
Socheaux traf die richtigen 
Töne und die Feierlaune stieg 
weiter an. Prinzessin Ulrike I. 
hatte viele Orden im Gepäck, 
die sie an den Mann und 
die Frau brachte. Nach dem 
„Zipfeltreffen“ marschierten 
die Karnevalisten aus der 
Wersehalle, aber nur um so-
fort wieder einzumarschie-
ren. Noch lange nicht müde, 
probten sie bis in die frühen 
Morgenstunden den Zwer-
genaufstand. Die Tanzfläche 
war durchgehend dicht be-
völkert, und die Stimmung 
hielt sich auf königlichem 
Niveau.•hus

König Jörg Sidon und Königin Ina Druffel (r.) ließen gemeinsam mit den Zwergen des El-
ferrats rhythmisch die Hüften kreisen. Foto: Husmann

Kleinanzeigen-BÖRSE
Bestellschein

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Je Buchstabe, zeichen und Wortabstand ein Kästchen.

Diese Anzeige erscheint in der nächst erreichbaren Ausgabe, wenn kein Datum vorgegeben.

Name: __________________________________ Vorname: ____________________________ Telefon: _______________________

Straße:_________________________________________________ PLZ: _____________ Ort: _______________________________

Bez. d. Instituts: ________________________________________ BLZ: _________________________________________________

Datum/Unterschrift: _____________________________________ Konto-Nr.: ____________________________________________

Am besten gleich einsenden, faxen oder abgeben.

GmbH

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08 / 99 03-0
Telefax 0 25 08 / 99 03-40

Gewünschter Erscheinungstag:

Mittwoch,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Dienstag, 11.00 Uhr)

Samstag,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Anzeigenschluß: Donnerstag, 16.00 Uhr)

Private Kleinanzeigen:
Bis 6 Zeilen = e 6.50
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Erscheinen an zwei aufeinander-
folgenden Erscheinungstagen 
(Mi. + Sa., oder Sa. + Mi.) = e 11.-

Chiffregebühr: = e 5.-
Bei Chiffre-Zusatz entsprechende 
Kästchen mehr

Gewerbliche Anzeigen werden nach dem
jeweils gültigen Anzeigentarif abgerechnet.
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Zwei Mal Bronze: Bei den West-
d e u t s c h e n 

Meisterschaften im Badminton, die im Oberhausener Stadt-
teil Osterfeld ausgerichtet wurden, war Adrian Schaaf von 
der SG Sendenhorst sehr erfolgreich. Der Drensteinfurter 
gewann in der Altersklasse U13 sowohl im Mixed als auch 
im Jungen-Doppel die Bronzemedaille. Im Einzel schied Sc-
haaf im Achtelfinale aus. Text: mak/Foto: pr

Gold mit Zahl 10
für Klara Arnemann

36 Jugend-Sportabzeichen in Sendenhorst
Sendenhorst • Der Sportab-
zeichen-Stützpunkt gibt die 
Namen der 36 Jugendlichen, 
die im Jahr 2011 die Bedin-
gungen für das Jugend-Sport-
abzeichen in Sendenhorst 
erfüllt haben, bekannt. Die 
Mädchen und Jungen werden 
bei der Verleihung am Don-
nerstag, 2. Februar, ab 18.45 
Uhr im Haus Siekmann ihre 
Urkunden erhalten, teilt Ru-
dolf Bartmann mit.

Der sieben Jahre alte Schü-
ler Dominik Winkler hat als 
Jüngster mit folgenden Leis-
tungen überzeugt: 50 Me-
ter Schwimmen in 2:19,70 
Minuten, 2,50 Meter beim 
Weitsprung, 50-Meter-Lauf  
in 10,2 Sekunden, 17 Meter 
beim Wurf mit dem Schlag-
ball, 800-Meter-Lauf in 4:12 
Minuten. Die 16-jährige 
Klara Arnemann erhält das 
zehnte Jugend-Sportabzei-
chen und somit das Zeichen 
mit der höchsten Zahl in 
Sendenhorst. Folgende Leis-
tungen sind auf der Prüf-
karte bescheinigt: 200 Meter 
Schwimmen in 4:50,16 Minu-
ten, Bock-Kastensprung über 

1,20 Meter, 75-Meter-Lauf 
in 12,3 Sekunden, 27 Meter 
beim Wurfball und 600 Meter 
Schwimmen in 14:20,25 Mi-
nuten.

Nach der ersten erfolgrei-
chen Prüfung erhalten die 
Sportler das Sportabzeichen 
Jugend in Bronze, nach der 
zweiten in Silber und nach 
der dritten in Gold. Ab der 
vierten erfolgreichen Prüfung 
gibt es das Sportabzeichen in 
Gold mit Zahl vier bis zehn.
Bronze: Tim Bongert, Maurice Garbe, 
Melina Keller, Nico Koch, Simon Koch, Ro-
bin Schürmann, Dominik Winkler
Silber: Justus Beckmann, Jannik Brock-
mann, Anton Heukamp, Pauline Schulz, 
Phillis Wagner
Gold: Robin Angelkotte, Tom Artmeier, 
Johanna Beckmann, Lukas Behlau, Eike 
Gründel, Eyke Linnemann; mit Zahl 4: 
Tim Brechtenkamp, Sandra Leppelmann, 
Mikael Schröter, Denise Tschirner, Carola 
Winkler; mit Zahl 5: Fynn Mallmann, 
Kathrin Mallmann, Nora Mallmann, Alys-
sa Skerhut, Johanna Wessel; mit Zahl 
6: Naike Kuhlmann, Julia Reißmann; mit 
Zahl 7: Melanie Kordel, Maren Linne-
mann, Franziska Podewilt, David Skerhut; 
mit Zahl 8: Katja Kordel; mit Zahl 10: 
Klara Arnemann

Die Sportlerin mit den meisten Jugend-Abzeichen, Klara 
Arnemann, und der Jüngste, Dominik Winkler. Fotos: pr

Märchen wurden am Freitagabend im Al-
bersloher Ludgerushaus erzählt. 

Die kfd hatte dazu Christel Bücksteeg (Bild), Leiterin für 
Märchenerzählseminare der Europäischen Märchenge-
sellschaft mit Sitz in Ahlen, eingeladen. Sie war schon 
das dritte Mal zu Gast in Albersloh und fesselte die fast 30 
Zuhörerinnen mit gekonntem Vortrag. Viele fühlten sich 
zurückversetzt in ihre Kindheit, wenn vom Schicksal der 
sieben Raben berichtet wurde oder vom kleinen Esel, der 
sich am Ende als Prinz entpuppt. Nach der ersten Märchen-
stunde war eine Pause angesagt. Im Nebenraum ließen sich 
die Frauen einen Imbiss schmecken. Am Ende bekam die 
Märchenerzählerin viel Beifall.  Text/Foto: Genz

Sendenhorst • Bühne frei 
hieß es am Wochenen-
de für die plattdeutsche 
Theatergruppe „Dröget 
Schnüffelken“.

Alle Jahre wieder begeistert 
die Truppe am Jahresanfang 
mit Stücken, bei denen die 
Lachmuskeln der Zuschauer 
nicht gerade geschont wer-
den. In diesem Jahr standen 
die Darsteller mit „Aphrodi-
tes Zimmer“ auf der Bühne 
der Realschule St. Martin. 

Die Zuschauer fieberten 
sichtlich mit, während die 

verzwickten Liebesbeziehun-
gen auf der Bühne immer 
kurz davor standen, aufzu-
fliegen. Das Stück handelte 
von dem Ehepaar Guido und 
Sandra, das seine Silberhoch-
zeit in dem Hotel verbringen 
wollte, wo es bereits während 
seiner Flitterwochen zu Gast 
war. Das scheinbar normale 
Ehepaar hütete allerdings ei-
nige Geheimnisse, wie sich 
im Laufe des Abends her-
ausstellen sollte. Plötzlich 
tauchte im selben Hotel näm-
lich Guidos Geliebte Valerie 

auf, die damit drohte, die 
Affäre öffentlich zu machen. 
Guido bestellte seinen besten 
Freund Horst ins Hotel, der 
Valerie zur Abreise überreden 
sollte. Von einer Liebschaft 
zwischen Horst und seiner 
Frau Sandra ahnte Guido al-
lerdings nicht das Geringste 
– und das Beziehungschaos 
nahm seinen Lauf.

Das Publikum spendete 
tosenden Applaus für eine 
spannende und unterhaltsa-
me Vorstellung.

Weitere Aufführungen fin-

den am kommenden Wo-
chenende in der Aula der Re-
alschule statt, und zwar am 
Freitag, 20. Januar, um 19.30 
Uhr, am Samstag, 21. Januar, 
um 19.30 Uhr und Sonntag, 
22. Januar, um 15.30 Uhr.

Karten sind im Vorverkauf 
beim Haushaltswarengeschäft 
Voges und an der Abendkas-
se erhältlich. Es werden bei 
den Abendveranstaltungen 
Getränke und bei der Nach-
mittagsveranstaltung Kaffee 
und Kuchen angeboten.•as

www.droeget-schnueffelken.de

Für die Theatergruppe gab‘s am Ende verdienten Applaus vom Publikum. Foto: Schmitz-Westphal

Plattdeutsche Theatergruppe spielt „Aphrodites Zimmer“ / Noch drei Aufführungen

Verzwickte Beziehungskiste

Sendenhorst

„Schwerpunkte
konsequent
verfolgen“

Sendenhorst • Die VHS bie-
tet am Montag, 23. Januar, in 
Sendenhorst einen Vortrag 
zum Thema „Säure-Basen-
Haushalt“ an. Der Abend 
wird von Ulrike Peters, einer 
ausgebildeten Heilpraktike-
rin, geleitet. Beginn ist um 19 
Uhr in Haus Siekmann. Stö-
rungen im Säure-Basen-Haus-
halt führen zu Über- oder 
Untersäuerung des Körpers 
und können sich schlimms-
tenfalls lebensbedrohlich 
auswirken. In ihrem Vortrag 
wird Ulrike Peters aufzeigen, 
was das Säure-Basen-Gleich-
gewicht belastet und wie der 
Körper gegebenenfalls sanft 
entsäuert werden kann.

VHS-Vortrag im
Haus Siekmann

Sendenhorst • „Die Lage ist 
ernst, aber nicht hoffnungs-
los“, fasst die SPD-Fraktion 
ihre Beratungen zum Entwurf 
des Haushaltsplans für 2012 
zusammen. Auch angesichts 
des begrenzten Volumens 
sieht die SPD-Ratsfraktion ei-
nen gewissen Spielraum für 
neue Projekte. Das teilt sie in 
einer Presseerklärung mit.

Trotz der knappen Finanz-
situation hält es die SPD-
Fraktion für möglich, den 
Kunstrasenplatz in Albersloh 
noch in diesem Jahr zu bau-
en und parallel mit den Vor-
bereitungen für den Bau der 
Sporthalle zu beginnen. „Die 
notwendigen Finanzreserven 
sehen wir unter anderem bei 
den Mitteln aus der Gewinn-
ausschüttung der Sparkasse. 
Spielraum bieten auch die 
nach der Aufdeckung von 
Preisabsprachen des Feu-
erwehrkartells geringer an-
zusetzenden Kosten für die 
Feuerwehrfahrzeuge, die für 
die nächsten Jahre im Haus-
haltsplan stehen“, schreiben 
die Sozialdemokraten.

Auf Preise achten

Die SPD-Fraktion mahnt an-
gesichts der Finanzlage der 
Stadt: „In einer Haushalts-
situation wie dieser ist es 
einerseits nötig, bei Grund-
stücksgeschäften und ande-
ren Investitionen auf Preis-
würdigkeit zu achten und 
dabei auch Konflikten nicht 
aus dem Weg zu gehen.“ An-
dererseits müssten die ge-
setzten politischen Schwer-
punkte konsequent verfolgt 
werden.

Die SPD-Fraktion kritisiert 
in diesem Zusammenhang  
sowohl die überhöhten Preise 
beim Erwerb des Grundstücks 
für die neue Sporthalle in 
Albersloh, als auch die ver-
fehlten Ziele etwa im Bereich 

„Stadt der Stimmen“. „Es 
kann doch nicht sein, dass 
wir das Festival Sakral oder 
auch gewonnene Konzerte 
nicht umsetzen – obwohl 
die Finanzierung steht und 
die ‚Stadt der Stimmen‘ DAS 
Zukunftsprojekt in Senden-
horst sein soll“, äußert Frak-
tionsvorsitzende Christiane 
Seitz-Dahlkamp (Bild) ihre 
Erwartungen an ein künftig 
erfolgreiches Management 
des Bürgermeisters. „Wir ha-
ben im Moment nur wenige 
große Vorhaben in Senden-
horst und Albersloh – die we-
nigen müssen dann aber auch 
konsequent vorangetrieben 
und umgesetzt werden.“

ÖPNV stärken

Auch für weitere Projekte in 
den Bereichen Stadtentwick-
lung, Soziales und Umwelt 
wird die SPD-Fraktion wäh-
rend der Haushaltsberatun-
gen weitere Anträge stellen. 
„Wir halten es zum Beispiel 
für sinnvoll, den European 
Energy Award fortzuführen, 
die Nutzung des ÖPNV weiter 
zu stärken und die Interessen 
von Radfahrern stärker zu be-
rücksichtigen“, sieht der um-
weltpolitische Sprecher der 
SPD, Detlef Ommen, weiter-
hin Gestaltungsmöglichkei-
ten, die für die Bürger mehr 
Lebensqualität bedeuten.

SPD-Ratsfraktion hat über Haushalt beraten

Sendenhorst • Ein Konzert 
mit klassischen Werken von 
der Renaissance bis zur Mo-
derne für Blockflötenquartett, 
Klarinette, Saxophon Klavier 
und Orgel findet am Sonntag, 
22. Januar, um 18 Uhr in der 
Friedenskirche statt. Die Mu-
siker aus Sendenhorst und 
Albersloh führen neben Wer-
ken bekannter Komponisten, 
wie Bach, Faure und Franck 
auch Kompositionen wenig 
bekannter Komponisten auf. 
Es werden unter anderem 
Tänze der Renaissance, die 
Badinerie aus der Orchester-
suite h-moll von Johann Se-
bastian Bach und geistliche 
Titel wie Panis Angelicus 
gespielt. Der Eintritt zu dem 
Konzert ist frei, Spenden für 
die Gemeindearbeit sind nach 
dem Konzert möglich.

Konzert in der
Friedenskirche

Sendenhorst • Leicht verletzt 
wurde am Montagmorgen, 
16. Januar, um 7.45 Uhr bei 
einenem Verkehrsunfall eine 
14-jährige Sendenhorsterin, 
die auf dem Schulweg war. 
Sie fuhr mit ihrem unbe-
leuchteten Fahrrad auf der 
Straße Südtor in Sendenhorst 
in südliche Richtung. Gleich-
zeitig setzte eine 35-jährige 
Sendenhorsterin ihren Wagen 
rückwärts vom Südtor in die 
Straße Zum Helmbach. Dabei 
übersah die Frau allerdings 
die hinter ihrem Auto her-
fahrende Schülerin. Es kam 
zu einem Zusammenstoß, bei 
dem die 14-Jährige mit ihrem 
Fahrrad zu Boden stürzte und 
dabei leicht verletzt wurde.  
Der bei diesem Unfall ent-
standene Sachschaden wur-
de inzwischen auf etwa 500 
Euro geschätzt.

Polizeibericht

14-Jährige
leicht verletzt
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In neuen Räumen kann sich ab sofort die Physiotherapie-Praxis 
Bellmann präsentieren. Der Umzug vom Hone-

kamp an den Landsbergplatz 6a wird am Samstag, 21. Januar, von 11 bis 16 Uhr mit einem 
Tag der offenen Tür gefeiert. Interessierte können sich umschauen, dem Team um Ralf 
Bellmann Fragen stellen und bei einem Glas Sekt ins Gespräch kommen. Vor zwölf Jahren 
hat der Physiotherapeut seine eigene Praxis in Drensteinfurt eröffnet. „Die wurde dann 
einfach zu klein“, erzählt der gebürtige Everswinkeler. Am Landsbergplatz stehen – nach 
einem mehrwöchigen Umbau – nun größere, ebenerdige Räume und außerdem mehr Park-
plätze zur Verfügung. Zehn Mitarbeiter, davon sieben Physiotherapeuten, kümmern sich 
um die Patienten, die den Weg nach Drensteinfurt sogar aus Dortmund oder Münster auf 
sich nehmen. In der Praxis Bellmann wird ein breites Spektrum an Behandlungsmethoden 
angeboten, unter anderem Krankengymnastik, Atem- oder manuelle Therapien. Bald sollen 
auch Kurse für größere Gruppen ins Repertoire aufgenommen werden. Auch Hausbesuche 
oder Abendtermine macht Ralf Bellmann möglich: „Da muss man sich den Gegebenhei-
ten einfach anpassen.“ Auch innerhalb des Praxisteams stimmt die Chemie. Die meisten 
Mitarbeiter sind schon seit der Eröffnung vor zwölf Jahren mit dabei. Kontakt: Tel. (02508) 
994949, Fax: (02508) 994950, E-Mail: Praxis-Bellmann@t-online.de.  Text/Foto: Evering

Neues aus der Geschäftswelt

Immobilien

Whg.-Gesuche

Familienanzeigen

Stellen

Bilanzbuchhalterin /
Steuerfachangestellte

 sucht Teilzeitarbeit, vor-
mittags, als Buchhalterin, 

Bürokauffrau, etc. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
Tel. 0176-49266976

Raumpflegerin gesucht!
Nette und zuverlässige Raumpfle-
gerin für 3 Std. in einem 4-Pers.-

Haushalt alle 2 Wochen zum Putzen 
gesucht. Der Stundenlohn beträgt 
10 €. Bei Interesse melden sie sich 
bitte unter folgender Nummer: 

Tel. 0152-28957321

Verschiedenes 

Finderlohn!
Habe am So. 15.01.12 meine 

Skagen-Armbanduhr im 
Bereich Schloß, Schulzen-

trum, Rewe-Parkplatz verlo-
ren. Finder bitte melden!!
 Tel. 0171-3819084

Körnergebläse
aus Aluminium mit 

2 Bögen, Langrohren, 
5,5 KW. 

Tel. 0172-5804096

4-Zi.-Whg. in Drensteinfurt 
/ Albersloh gesucht ! 

Sofort oder bis zum 30.04.2012, 
ab 95 m² Wfl., nur EG, Garten/
Terrasse/gr. Küche/Garage u. 

Keller, (2 Pers./Früh-Pensionär). 
Tel. 02535-9597765

Nachhilfe
Native speaker 
bietet Nachhilfe / 

Kommunikationshilfe 
in Englisch an.

 Tel. 0178-1416910

Raumpflegerin
für 3-4 Std. pro Woche 

(Minijob) gesucht. 
Arbeitsort: Rinkerode. 

Tel. 02538-9155467

Vollzeitjob gesucht!
Sehr fleißiger, 36-jähriger 

Mann sucht 
Vollzeitjob aller Art. 

Bei Interesse bitte melden unter: 
Tel. 0151-41326254 

oder 02535-3719407

Drensteinfurt - nähe Bahnhof
Nachmieter zum 01.03.12 
oder früher gesucht. 3 Zi., 

Kü., 2 Bäder, 80 qm + 30 qm 
auf 2 Etagen, großer Balkon.

Tel. 0170-5236224

Suche Eigentumswohnung
in Drensteinfurt zu 

kaufen, min. 3 Zimmer 
im Erdgeschoss. 

Tel. 0175-9843522 
oder 02508-994687

Drensteinfurt
Wohnung zum 01.02.12 

zu vermieten, 86 m², 1. OG, 
Wohnzi., Schlafzi., Esszi., 
1 Kinderzi., Bad, G-WC, 
Balkon, KM 550 € + NK. 
Tel. 02508-8825

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Was Du für uns gewesen,
das wissen wir allein.
Hab Dank für Deine Liebe,
Du wirst uns unvergessen sein.

Wilma Stilling
geb. Kleinkunen

08. April 1927     +29. November 2011

In den Stunden des Abschieds durften wir noch einmal erfahren,
wie viel Liebe und Freundschaft unserer lieben Verstorbenen
entgegen gebracht wurde. Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl
auf liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und
sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen der Familie
Stilling
und Kinder

Drensteinfurt, im Januar 2012

Das Sechswochen-Seelenamt, zu dem wir einladen, ist am, Samstag dem
21. Januar 2012 um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.

Statt Karten

REIBEKUCHEN
AUS FRISCHEN KARTOFFELN

LEINENWEBERSTRASSE 11
48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0 171 / 1 74 69 90

Leckere Reibekuchen!
Verkauf am

Do. 19. Januar 2012
von 10-18 Uhr bei Rewe 

auf dem Parkplatz in Drensteinfurt.

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, Computer-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß 
Fertigung Einbau

steinbildhauerei

rüther

�������������������������������������������������������������

Fingerfood Wochen 
im amigos
im amigos
Täglich ab 18:00 Uhr              

Wechselnde Sonderkarte mit 
verschiedenem Fingerfood zum Zusammenstellen                                           

Fingerfood für je nur �����
Z. B. 2 Mozzarella Sticks, 

8 gebackene Tintenfischringe, 2 Chicken Wings,                  
4 Chicken Nuggets, 2 Hähnchenspieße,                                         

Schale Oliven, Baguette mit Dip,                                     
Schale Kartoffelecken, 2 Chili Cheese Poppers

Jeden ������ Angebotstag!!!
Fingerfood

für nur 1,50�

Nächstes Familienfrühstück mit Kinderbetreeung am 29. Januar 2012 ab 9.00 Uhr

1,80 €

9.15 Rinkerode – Kirche

9.45 Drensteinfurt – Dreingau-Halle

10.30 Walstedde – Schützenhalle
14.30 Wadersloh – Bahnhof
17.15 Sendenhorst – Kirmesplatz

Verkauf am Donnerstag, 19. 1. 2012

Knackfrische + Leckere Äpfel und Birnen aus integr. Anbau
Alles HKL1, direkt aus dem Alten Land – Jetzt besonders günstig!

Frische direkt

ab LKW

Verkauf alle 14

Tage

Elstar Kiste 5 kg 5/5,50 (1 kg 1/1,10), 10 kg 9,50/10,50 (1 kg 0,95/1,05); Holst. Cox je 5 kg 5,50 (1 kg 1,10); Jonagold
Kiste 5 kg 5,25, 10 kg 10,00 (1 kg 1,05/1,00); Boskop 5 kg 5,50, 10 kg 10,50 (1 kg 1,10/1,05); Gala, Braeburn je Kiste
5 kg 6,00 (1 kg 1,20); Ingrid Marie 5 kg 4,75 (1 kg 0,95); Saftapfelsinen Tasche, 22 Stück 4,50, 90 Stück 16,50; Zitro-
nen unbehandelt 10 Stück 2,00; Ital. Kiwis 10 Stück 1,40. Immer zum günstigen Tagespreis: ganz süße Rotkehl-
chen-Clementinen, dicke Topsine-Navelapfelsinen, Pink Lady, franz. Kiwi, dicke Abate-Birnen, rotfl. Florida-Pam-
pelmusen, Jumbo-Erdnüsse Sack 2,5 kg 18,75.

(Vormals Woltering )

BENEDIKT KR…GER RECHTSANWALT
  Teckelschlaut 9  TEL.: (02535) 9309-0 
  48324 Sendenhorst FAX :  (02535) 9309-24

TŠtigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Verkehrsrecht, Familienrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht und Mietrecht

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77

G e s c h ä f t s a n z e i g e n   

Große Auswahl

- immer frisch!!Wochenmarkt in Drensteinfurt
am Donnerstag

auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

auch in Sendenhorst

Ihre Größe ist unsere Stärke
Herrenhosen bis Größe 79
Blank Herrenhosen 02381 / 46 16 10

Herren-Cordhosen
warm und pfl egeleicht ........ 89,95 50,00 €

Damenjeans – Firma Strooker
auch für kleine Frauen ................... 27,95 €

Angebot
der Woche:Blank Herrenhosen

Größen 24 –33 u. 51 –6 7

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

Whg.-Angebote  ETW-Kaufgesuch

Familienanzeigen

Krankenpfleger
in Festanstellung sucht 

Wohnung in Drensteinfurt, 
zum 15.03. oder 01.04.12, 

WM 450 €. 
Erreichbar unter: 

Tel. 0157-73277064 ab 10 Uhr

N a c h r u f

Die Nachricht vom Tode unseres Kollegen und
Mitarbeiters

Rüdiger Heßler

hat uns alle tief getroffen.

In den 22 Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben 
wir Herrn Heßler kennen und schätzen gelernt. Er

war ein zuverlässiger, stets hilfsbereiter, freundlicher 
Mitarbeiter und bei allen Kollegen sehr beliebt.

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn nicht 
vergessen.

Geschäftsleitung und Belegschaft der
ALBERT BURSCH Medizintechnik Vertriebs GmbH

anzeigen@dreingau-zeitung.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 19.01. -21.01.2012
Pfannengeschnetzeltes
verschiedene Sorten, z.B. Delphter Pfanne o. Gyrospfanne
küchenfertig zubereitet 1 kg 7,98 €

Portionswürste
Schinkenwurst, Bierschinken, Jagdwurst ca. 250 g 100 g 0,92 €

geh. Zwiebelmettwurst
und Zwiebelleberwurst 100 g 0,85 €

Donnerstag ����������������������� Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 
leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.
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